
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 51/52 Freitag, den 20. Dezember 2019 69. Jahrgang

Wünsche zur Weihnachtszeit

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen & Mitbürgern und 
unseren Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

& ein gutes Neues Jahr
Andreas Wießner, Bürgermeister

Wiedergekommen ist die Zeit der Lichter
mit ihrem hellen, frohen Schein.
Dränge doch in aller Menschen Herzen und Gesichter
vom Lichte nur ein Schimmer ein.

Wenn Schnee und Eis bedecken Wald und Feld
und das Reh frierend an der Krippe weilt,
dann besinnt euch: Arbeit und Brot für alle hat die Welt!
Sorgt dafür, dass redlich wird geteilt!

Wenn festlich geschmückt erstrahlt der Weihnachtsbaum,
werden liebevoll Überraschungen beschert. 
Bewahrt euch diesen Kindheitstraum, 
denn er macht das Leben lebenswert.

Wenn die Weihnachtsglocken läuten in der Heiligen Nacht, 
lasst die Hoffnung Wahrheit werden, 
beharrt nicht länger auf des Feuers macht, verkündet die 
Botschaft: endlich Frieden sei auf Erden!
(Verfasser unbekannt)

Die Ortsvorsteher
Friedolin	Kunz,	A/ersteg

Alfred	Zielinski,	Geschwend
Marion	Isele,	Muggenbrunn

Mar>n	Halm,	Präg-Herrenschwand
Sven	Behringer,	Schlechtnau

Franziska	Brünner,	Todtnauberg
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Apotheken-Bereitschaft 20.12.2019 – 12.01.2020

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann	  	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

Fr., 20.12.
Sa., 21.12.
So., 22.12.
Mo., 23.12.
 Di., 24.12. 
Mi., 25.12. 
Do., 26.12.
Fr., 27.12.

Sa., 28.12.
So., 29.12.
Mo., 30.12.
Di., 31.12.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

Mi., 01.01. 
Do., 02.01.
Fr., 03.01.

Sa., 04.01.
So., 05.01.
Mo., 06.01.
 Di., 07.01. 
Mi., 08.01. 
Do., 09.01.
Fr., 10.01.

Sa., 11.01.
So., 12.01.



Nr. 51/52-2019 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 3

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Dienstag, 7. Januar 2020

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Christbaumverkauf
– letzte Gelegenheit
Eine weitere Ausgabe von Weihnachts-
bäumen erfolgt am
• morgigen Samstag, den 21. Dezember 
2019 von 9.00 – 16.00 Uhr in Todtnau 
im Hof der Grundschule, M.-Thoma-Str. 
10
• und zusätzlich am Dienstag, den 24. 
Dezember 2019 von 10.00 – 12.00 Uhr 
ebenfalls im Hof der Grundschule, M.-
Thoma-Str. 10. 
Todtnau, den 20. Dezember 2019
Bürgermeisteramt: Wießner

Verlegung der Müllabfuhr

vorverlegt auf Samstag
21. Dezember 2019

statt 
Montag, 23. Dez. 2019

Stadt Todtnau

Rathaus nur einge-
schränkt geöffnet
Am Freitag, den 27. Dezember 2019 
sind die Dienststellen im Rathaus 
Todtnau nur zum Teil besetzt. Der Bür-
gerservice ist während der Öffnungs-
zeiten von 8.30 – 12.30 Uhr für Sie da. 
Wir bitten um Verständnis.
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau

L 126 morgen kurz-
zeitig gesperrt
Am morgigen Samstag, den 21. De-
zember 2019 wird die L 126 in Todtnau 
auf der sanierten Brücke wegen Forstar-
beiten zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr 
maximal zweimal für jeweils zehn Mi-
nuten gesperrt.

NOTDIENSTE

Zum traditionellen Neu-
jahrsempfang der Stadt 

Todtnau am
Donnerstag, den 
2. Januar 2020
um 19.00 in der

kleinen Turnhalle
laden wir alle Einwohner 

unserer Stadt herzlich ein.

Andreas Wießner
Bürgermeister

Einladung zum
Neujahrsempfang 
der Stadt Todtnau

Schlechtnau & Geschwend

Info-Veranstaltung 
Breitband 
Eine weitere Informationsveranstaltung 
für den Betrieb des Breitbandnetzes für 
Geschwend und Schlechtnau findet am

Mittwoch, den 15. Januar 2020
um 20.00 Uhr

im Gemeindesaal in Schlechtnau statt.
Die Einwohner von Schlechtnau und 
Geschwend sind herzlich dazu eingela-
den. 
Ortsverwaltung Geschwend
Zielinski, Ortsvorsteher			 
Ortsverwaltung Schlechtnau
Behringer, Ortsvorsteher

verlegt auf Dienstag
7. Januar 2020

statt 
Montag, 6. Januar 2020

Stadt Todtnau

Sperrzeit in der
Silvesternacht
Wir weisen darauf hin, dass nach den 
Vorschriften der Gaststättenverordnung 
die allgemeine Sperrzeit in der Nacht 
vom 31.Dezember 2019 auf den 1. Januar 
2020 (Neujahrsnacht) für Schank- und 
Speisewirtschaften aufgehoben wird.
Todtnau, den 20. Dezember 2019
Bürgermeisteramt: Wießner
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
vom 20.12.19 bis 31.12.19  

 
Freitag, 20.12.19 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30  Wortgottesdienst zum 4. Advent 
 mit Frau Sophia Bauer 
 
Samstag, 21.12.19 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste 
 Probe Krippenspiel 
  
Sonntag, 22.12.19 – 4. Advent 
Schönau:   
10.00   Gemütliches Adventsfrühstück im  
 Gemeindesaal mit bekannten  
 Adventsliedern 
 

Todtnau:  
17.00 Gottesdienst zum 4. Advent mit 
  Herrn Mathias Gnädinger und Team 
 
Dienstag, 24.12.19 – Heilig Abend 
Schönau: 
16.00 Musikalisch-Szenische Erzählung der 

Weihnachtsgeschichte: 

Heilig Abend Gottesdienst für jung und 
alt 

17.30  Festgottesdienst zum Heiligen Abend  
 mit Herrn Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
16.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
18.00   Gottesdienst zum Heiligen Abend 
 mit Frau Ruth Schwald 
    
Mittwoch, 25.12.19 – 1. Weihnachtsfeiertag 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst mit Herrn Pfarrer H. Wolff  
  und musikalischer Begleitung durch den  
  Belchenlandchor 
   
Freitag, 27.12.19 
Todtnau: 
15.30 Wortgottesdienst zum Jahresschluss  
 mit Frau Sophia Bauer im Alten- und  
 Pflegeheim  
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
Wochenspruch zum 4. Sonntag im Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! 
 Philipper 4,4 5b 
 

Weihnachtsgruß und wichtige Mitteilung des Pfarrers 
 
Liebe Mitchristen,  
zum bevorstehenden Weihnachtsfest möchte ich Sie alle herzlich grüßen und zur Feier der weihnachtlichen 
Gottesdienste einladen. 
Am Ende dieses Jahres danke ich allen, die in unserer Seelsorgeeinheit verschiedene Dienste und Aufgaben 
übernommen haben, aber auch allen, die einfach treu zur Kirche stehen und ihren Glauben leben.  Auch 
wenn auf der Ebene der Weltkirche oder des Bistums oft negative Schlagzeilen zu verzeichnen sind, kann 
uns niemand daran hindern, im eigenen Umfeld unseren Glauben mit Eifer und Freude zu leben.  
Wie in diesen Kirchenseiten angekündigt, findet im Frühjahr 2020 die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt.  
Der Wahlvorstand hat bereits die Arbeit aufgenommen.  
Ich bin sehr dankbar, dass sich schon eine ganze Reihe von Personen zur Kandidatur bereiterklärt hat und 
wäre froh, wenn noch weitere Vorschläge kommen.  
Ich darf Ihnen auch noch eine erfreuliche Nachricht unterbreiten:  Im Herbst 2020 wird ein 
Ruhestandspriester im Pfarrhaus in Todtnau einziehen: Pfarrer Hubert Freier. Er befindet sich dann im 
Ruhestand, hat also keinerlei Verpflichtungen bei uns, aber er ist von sich aus bereit, bei den Gottesdiensten 
in der Seelsorgeeinheit mitzuhelfen. Da damit die Verwendung des Pfarrhauses geklärt ist, haben wir im 
Stiftungsrat eine gründliche Sanierung des Pfarrhauses in die Wege geleitet.    
 
So wünsche ich Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
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Sonntag, 29.12.19 
Schönau:  
 kein Gottesdienst 
 Herzliche Einladung nach Todtnau  
 

Todtnau:  
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
    
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
Wochenspruch zur Christnacht 
 

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkünde euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.“ 
 Lukas 2,10b.11 
 
Dienstag, 31.12.19 - Silvester 
Schönau: 
18.00   Jahresabschluss Gottesdienst 
  mit Herrn Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
17.00  Silvester Gottesdienst 
 mit Frau Ruth Schwald 
 in Todtnauberg 
  

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
vom 01.01.20 bis 12.01.20  

 
Sonntag, 05.01.20 
Schönau/Todtnau: 
 Kein Gottesdienst 
 Herzliche Einladung zum gemeinsamen 

Gottesdienst nach Zell um 10.00 Uhr 
mit Herrn Pfarrer H. Wolff. 

 
Montag, 06.01.20 - Dreikönigstag 
Schönau: 
17.00 Gottesdienst zum Dreikönigstag 
 mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
 anschließend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 07.01.20 
Schönau: 
18.30  Gitarrenkreis 
18.30  FreeStyle Baseln 
  mit Melanie Becker 
19.30-21.00   Probe Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 08.01.20 
Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmanden-Unterricht in Schönau 
   
Donnerstag, 09.01.20 
Schönau: 
19.45  offener Hauskreis im Café Goldmann 

Freitag, 10.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30 Abendmahlfeier mit Frau Ruth Schwald 
 im Alten- und Pflegeheim 
 
Samstag, 11.01.20 
Schönau:    
14.00  FreeStyle basteln 
 mit Melanie Becker  
  
Sonntag, 12.01.20 
Schönau:   
10.00  GiK: generationenübergreifender 

Gottesdienst im Gemeindesaal 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
Wochenspruch zum ersten Sonntag nach Epiphanias 
„Welche der Geist Gottes treibt,die sind Gottes Kinder.“ 
  Römer 8, 14 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrbüros in Schönau und Todtnau sind vom 
23.12.2019 bis einschließlich 08.01.2020 wegen Urlaub 
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Dekanat in Lörrach, Tel: 07621/5770960. 
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
   
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 21.12.19 bis 27.12.19 

 
Samstag, 21.12.19  
11.00 Ministrantenprobe in Todtnauberg 
18.00 Advents-Konzert in Todtnau, Kirche 
 „Licht im Advent“ – Johanneschor mit Gospelchor  
 Todtnau - unter Mitwirkung von Schülerinnen und  
 Schülern der Grundschule Todtnau 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
         Für: alle verstorbenen Angehörigen der Familien  
 Strohmeier/Kiefer; Klaus Thoma; Gerhard  
 Strohmaier; Elfriede Lais und Adelheid Baur;  
 Hilde und Eva Lais 
    
SONNTAG, 22.12.19 – Vierter Adventssonntag  
08.30 Hl. Messe in Todtnau 
 Für: Alois und Lina Kaiser; Maria und Josef Auer  
 und verstorbene Angehörige; verstorbene  
 Angehörige der Familie Steiert - Wissler 
10.00 Hl. Messe in Schönau 
15.00  Kinderkirche im Advent in Wieden, Pfarrsaal 
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau mit  
  anschließender Bündnisfeier der  
  Schönstattfamilie 
 
Montag, 23.12.19  
10.00 Ministrantenprobe in Todtnau 
15.00  Probe für Krippenfeier in Schönau 
17.00 Ministrantenprobe in Schönau 
 
 

Dienstag, 24.12.19 – HEILIGER ABEND 
15.45 Ministrantenprobe in Wieden 
16.00 Krippenfeier in Schönau 
16.30 Krippenfeier in Todtnauberg 
16.30 Krippenfeier in Todtnau 
17.00 Krippenspiel in Geschwend, Kirche  
 mit Band  
17.00 Wortgottesdienst mit Krippenfeier in Wieden 
 unter Mitwirkung der Jugendkapelle und dem 
 Singkreis 
18.00 Christmette – Hl. Messe am Heiligen Abend in 
 Todtnau 
21.00 Christmette – Hl. Messe in der Heiligen Nacht in 
 Schönau 
 

Die Kinder dürfen gerne ihre Kässchen zum Weltmissions-
tag in die Krippenfeiern mitbringen.  
 
Mittwoch, 25.12.19 – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN - WEIHNACHTEN 
08.30 Hirtenmesse in Todtnauberg 

unter Mitwirkung des Männerchors Todtnauberg 
– Aftersteg 

08.45 Ministrantenprobe in Wieden 
10.00  Weihnachtsamt in Schönau 

Der Kirchenchor singt die Pastoralmesse in C-
Dur von Ignaz Reimann 

10.00  Weihnachtsamt in Wieden 
            Es singt der Kirchenchor Wieden 
18.00 Feierliche Weihnachtsvesper mit sakramentalem  
 Segen in Schönau 
 
In allen Gottesdiensten findet die Adveniat-Kollekte statt. 
 

Donnerstag, 26.12.19 – HEILIGER STEPHANUS, 
ERSTER MÄRTYRER – ZWEITER 
WEIHNACHTSTAG  
08.30 Hl. Messe in Geschwend              
 unter Mitwirkung des Kirchenchores St. 
 Wendelin. Aufgeführt wird u.a. das Transeamus 
08.30  Wortgottesfeier in Schönau  
          gestaltet von Gemeindereferent Markus Oehler 
10.00 Hl. Messe in Todtnau 

unter Mitwirkung des Johannes-Chores – der 
Chor singt die Charles Gounod Messe brève n.7 

  
Freitag, 27.12.19 – Hl. Johannes, Apostel  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- u. Pflegeheim (Jahresschluss) 
18.25  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau 
           Für: gestifteter Jahrtag Kurt Lais, Aitern,  

Franz Schelshorn; Gertrud Marx; Alois Wetzel, 
Utzenfeld; Margaretha Lorenz und verstorbene 
Angehörige; Heidi Morath; Annele und Fritz Steck 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 28.12.19 bis 03.01.20 

 
Samstag, 28.12.19 – Unschuldige Kinder  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
    
SONNTAG, 29.12.19 – Fest der Heiligen Familie 
08.30 Hl. Messe in Todtnauberg 
 Für: Jahrtag Pfarrer Franz Hillig;  
 Jahrtag Rosa Schreiber; verstorbene  
 Schulkameraden des Jahrgangs 1933;  
 Aloisia Nettekoven 
10.00 Hl. Messe in Schönau 
11.30    Tauffeier in Todtnau 
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau  
 
Montag, 30.12.19  
17.00   Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 31.12.19 – Hl. Silvester - 
Jahresschluss  
17.30 Ministrantenprobe in Wieden 
17.00  Wortgottesfeier zum Jahresschluss in Schönau 
          mit Gemeindereferent M. Oehler  
18.00 Wortgottesfeier zum Jahresschluss in Todtnau, 
 Kirche mit Frau Bauer 
18.00  Hl. Messe zum Jahresschluss mit Te Deum und 
 Segen in Wieden    
        
Mittwoch, 01.01.20 –  HOCHFEST DER 
GOTTESMUTTER MARIA  - NEUJAHR 
10.00 Hl. Messe in Schönau mit Neujahrssegen 
 
Donnerstag, 02.01.20 – Hl. Basilius der Große, 
Hl. Gregor von Nazianz / Gebetstag um 
geistliche Berufungen  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
keine Hl. Messe in der Seelsorgeeinheit  
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Freitag, 03.01.20 – Heiligster Name Jesu  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- u. Pflegeheim (Jahresschluss) 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
keine Messe in der Seelsorgeeinheit 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 04.01.20 bis 12.01.20 

 
Samstag, 04.01.20  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 Für: 2. Gedenken Magdalena Thoma;  

Jahrtag Pfarrer Franz Hillig sowie Sr. Petrana 
und Sr. Rogata; Heinrich und  Peter Paschek, 
Josef Kunz  

    
SONNTAG, 05.01.20 – Zweiter Sonntag nach 
Weihnachten  
08.30 Hl. Messe in Schönau 
10.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
 mit Weihe von Weihrauch, Kreide, Wasser  
 und Salz 
 mit Abschluss der Sternsingeraktion 
 Für: Hans Schneider und Geschwister; Albert  
 und Theresia Brender und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Herbert Rotzinger,  
 Jahrtag Karl-Heinz Schmitt 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau 
 
Montag, 06.01.20 – ERSCHEINUNG DES HERRN  
08.30  Hl. Messe in Wieden 
 mit Weihe von Weihrauch, Kreide, Wasser  
 und Salz 
 mit Aussendung der Sternsinger 

Für: Otto und Hilda Gutmann; Artur Behringer 
und Barbara Stiefvater; Karl Gutmann und 
Angehörige; Elisabeth und Fridolin Schlachter  
und Angehörige; Anna und Hugo Laile; Emil 
Dietsche; Manfred Walleser und verstorbene 
Angehörige; Jahrtag Berta und Franz Walleser 

10.00  Hl. Messe in Geschwend mit einer Aushilfe 
           mit Weihe von Weihrauch, Kreide, Wasser  
 und Salz 
 mit Aussendung der Sternsinger 

unter Mitwirkung des Kirchenchores St. Wendelin 
im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. 

           Für: Jahrtag Paul Strohmeier; Emil Strohmeier; 
 gestifteter Jahrtag Josef und Elisabeth Lais;  
10.00  Wortgottesfeier in Schönau 
           Gestaltet von Herr Oehler und den Sternsingern           
10.00 Hl. Messe in Todtnau 
 mit Weihe von Weihrauch, Kreide, Wasser  
 und Salz 
 mit Aussendung der Sternsinger 
 im Anschluss an die Hl. Messe in Todtnau 
 „Zit zum zemme si“  
 
In allen Gottesdiensten findet die Afrika-Kollekte statt. 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, 07.01.20 – Hl. Valentin, Hl. Raimund 
09.30  Hl. Messe in Schönau  
 Für: Jahrtag Werner Wuchner; für Verstorbene  

der Familie Bläsi/Butscher; Gertrud Brukart und 
verstorbene Angehörige; Renate Böhler und 
verstorbene Angehörige 

17.00  Rosenkranz in Schönau  
 
Mittwoch, 08.01.20 – Hl. Severin 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Muggenbrunn 
 Für: Helmut Weber, Rosa Zähringer und Anna  
 Weber 
 

Donnerstag, 09.01.20  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
17.30  Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Schönau 
           mit Kommunionfeier 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00 Hl. Messe in Wieden 

Für: Rosa Steinebrunner; Paul und Gertrud 
Gramespacher; für die armen Seelen 

 
Freitag, 10.01.20  
15.30  Gottesdienst  mit Frau Ruth Schwald in Todtnau, 

Alten- und Pflegeheim  
18.25  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

Für: 3. Gedenken Maria Behringer; Dieter Kohler; 
Rosa Asal; Helmut Behringer; Toni Dasbach; zu 
Ehren der Hl. Muttergottes von der 
immerwährenden Hilfe im besonderen Anliegen 

 
Samstag, 11.01.20  
18.30  Vorabendmesse in Wieden  mit Asperges 
 Für: Konrad und Rosa Behringer; Elisabeth Feist;  
 Artur Behringer und Barbara Stiefvater, Martha  
 Behringer und verstorbene Angehörige; Josef  
 Laile und verstorbene Angehörige 
    
SONNTAG, 12.01.20 – FEST DER TAUFE DES 
HERRN  
08.30 Messe in Todtnau mit Asperges 
 Für: Lina und Alois Kaiser; Josef und Reinhard  
 Held 
10.00  Hl. Messe in Schönau mit Asperges 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
 
„Lied des Monats“ 
Seit dem Jahr 2013 ist unser jetziges Gesangbuch in 
Gebrauch. Wir wollen in den nächsten Monaten einige 
neuere Lieder einführen. Wir werden sie vor dem 
Gottesdienst einüben und die Kirchenchöre werden uns 
darin ebenfalls unterstützen. Als erstes nehmen wir uns in 
der Weihnachtszeit das Lied „Menschen, die ihr ward 
verloren“ (GL Nr. 245) vor.  Es ist ein eingängiges 
Weihnachtslied, das in anderen Diözesen weit verbreitet 
ist.   
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Besetzung Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro Schönau ist am 23.12.2019 und 3.12.2019 
nicht besetzt. In dringenden seelsorglichen Fällen ist 
Pfarrer Löffler persönlich zu sprechen. Sollten Sie Ihn 
nicht antreffen, können Sie ihn unter der Tel. 267 oder 
889201 auf den Anrufbeantworter oder über eine 
schriftliche Mitteilung mit Angabe von Adresse und 
Telefon erreichen. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 10. Januar 2020 ab 8.30 Uhr 
 
Tauftermine 2019/20 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So 29.12.2019 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 19.01.2020 Pfarrer Löffler Wieden 
So. 26.01.2020 Pfarrer Löffler 
So. 16.02.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 15.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 29.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 03.05.2020 Pfarrer Löffler 
So. 24.05.2020 Pfarrer Löffler 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 29.12.2019 in Todtnau mit: 
 
David Johannes Hubert  Eltern: Stephanie und 
 Michael Wunderle,
 Ostfildern  

 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Wofür wir danken: 
Spende von der Frauengemeinschaft Schönau für die 
Jugendarbeit der Ministranten Schönau: 100 € 
Spende der Hauskommunion: 5 €, 5 €, 10 €, 10 € 
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa: 219,01 € 
Diasporakollekte: 734,26 € 
Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 
 
Krippenfeiern für die Jüngsten in unserer 
Seelsorgeeinheit: 
 

Schönau:  
Um 16.00 Uhr findet am 24.12.19 eine Krippenfeier für 
die Kleinen unserer Pfarrei statt. Unser Krippenspiel endet 
mit der Weitergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem. 
Hierzu gibt es, wenn sie dies wünschen, Kerzen mit einem 
Windbecher zum Preis von 1,00 €. 
 
Geschwend: 
Das schon traditionelle Krippenspiel findet am 24.12.2019 
in der Kirche St. Wendelin in Geschwend statt.  
Beginn ist um 17.00 Uhr. 
Es wird auch in diesem Jahr ein kleines Musical gespielt. 
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien herzlich ein um 
sich an diesem Abend auf die Heilige Nacht 
einzustimmen. Herzliche Grüße das Vorbereitungsteam 
und die Kinder der Grundschule Geschwend 
 
Wieden:  
In Wieden ist die Krippenfeier mit der Wortgottesfeier 
verbunden. Die Kleinen der Gemeinde sind am 24.12.19 
um 17.00 Uhr recht herzlich eingeladen. Auch hier können 
sie Kerzen erwerben um das Weihnachtslicht mit nach 
Hause nehmen zu können (1,00 €). 
 

Todtnau: 
Am Dienstag, den 24.12.2019 um 16.30 Uhr laden wir 
alle recht herzlich zur Kinderkrippenfeier mit Bläsergruppe 
ein. Wir hören und sehen beim Stabpuppenspiel die 
Geschichte: Die vier Lichter des Hirten Simon. 
Gemeinsam wollen wir uns auf Weihnachten einstimmen, 
und uns bei weihnachtlichen Klängen über die Geburt von 
Jesus freuen. Alle sind herzlich willkommen. 
 
Todtnauberg: 
Am Dienstag, den 24.12.2019 um 16.30 Uhr findet das 
Krippenspiel unter Mitwirkung von Schülern der 
Grundschule Todtnauberg-Muggenbrunn in der Kirche St. 
Jakobus statt. 
 
Das Adventsopferkässchen können die Kinder ab dem 
24. Dezember an der Krippe abgeben. Es geht an das 
Kindermissionswerk, das mit Entwicklungsprojekten 
Kindern in der ganzen Welt mit der Hilfe zur Selbsthilfe die 
Lebenschancen der Armen und Entrechteten fördert. 
Herzlichen Dank, liebe Kinder, für eure Gabe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe 
 
Sternsingeraktion 2020 in unserer 
Seelsorgeeinheit: 
Auch im neuen Jahr 2020 sind in unseren Pfarreien die 
Mädchen und Jungen als Sternsinger/Innen unterwegs. 
Diesjähriges Leitwort: FRIEDEN! Im Libanon und 
WELTWEIT. Das Dreikönigssingen ist die weltweit größte 
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den 
Mitteln aus der Aktion rund 3.000 Projekte für Not leidende 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden. 
So wollen die Sternsinger/Innen an Ihren Türen den 
Segen Gottes verkünden und um eine Gabe für die Kinder 
bitten.  
 
Gefeiert wird dies in Schönau mit dem Wort-
gottesdienst am Montag den 6.1.2020 um 10.00 Uhr.  
In Ihrem Ortsteil sind wir voraussichtlich nach folgendem 
Plan unterwegs:  
 
Schönau:  
Wir beginnen immer um ca. 9.30 Uhr in 
2.1.2020 - Fröhnd, Schönau, Schönenberg, 
3.1.2020 - Schönau, Utzenfeld, Tunau, Aitern, 
4.1.2020 - Utzenfeld, Wembach, Schönau 
5.1.2020 - erst ab ca. 13 Uhr Brand, Rest Schönau, 
Böllen 
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Wieden: 
Die Sternsinger sind am 6.1.2020 den ganzen Tag 
unterwegs. Beginn mit dem Gottesdienst um 8.30 Uhr. 
 
Geschwend und Präg: 
Die Sternsinger besuchen Sie am 06.01.20 nach dem 
Gottesdienst um 10.00 Uhr. 
 
Todtnau: 
Die Pfarrei St. Johannes Baptist informiert Sie darüber, 
dass die Sternsingeraktion in diesem Jahr wieder auf 
Anmeldung stattfinden wird. Dies gilt für Todtnau-Stadt, 
sowie den Ortsteil Schlechtnau. Wünschen Sie den 
Besuch der Sternsinger, so bitten wir Sie, sich im 
Pfarrbüro Todtnau (Tel: 07671-224/ E-Mail: 
pfarrbuero.todtnau@seobwi.de) anzumelden oder sich in 
der ausgehängten Liste in der Kirche einzutragen. 
Anmeldeschluss ist der 01. Januar 2020. 
Die Sternsinger werden am 06. Januar unterwegs sein, 
voraussichtlich am Vor- und Nachmittag. 
Außerdem gibt es in der Kirche auch die Möglichkeit für 
Kinder im Libanon und weltweit zu spenden. Es wird für 
die Sternsingeraktion 2020 eine entsprechende 
Spendenkasse aufgestellt. 
Den Segen können Sie auch im Drei Königs Gottesdienst 
am 06. Januar 2020 um 10 Uhr entgegennehmen. 
 
Todtnauberg: 
Die Sternsinger werden voraussichtlich am Freitag, 
03.01.20 und Samstag 04.01.20 jeweils nachmittags 
unterwegs sein. 
 
Muggenbrunn: 
Die Sternsinger sind am Montag, den 06.01.20 ganztägig 
unterwegs.  
 
Wir hoffen, dass wir dieses Jahr alle Häuser guten Willens 
besuchen können und bitten um Ihr Verständnis, wenn die 
angegebenen Zeiten nicht immer zu schaffen sind. Wir 
freuen uns, wenn die Sternsinger bei Ihnen eine 
freundliche Aufnahme finden, und sie die weltweite 
Hilfsaktion von Kindern für " Kinder ein Zuhause geben" 
unterstützen.  Sie haben die Möglichkeit, wenn wir sie 
nicht antreffen uns Ihre Spende zu überweisen:  
 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
Stichwort “Sternsinger 2020“  
IBAN: DE 46 683 515 57 00 17 020 496 
Sparkasse Wiesental 
 

Hierfür danken wir Ihnen mit einem herzlichen Vergelt ' s 
Gott. Ihre Sternsingerinnen und Sternsinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Pfarrgemeinde-
ratswahl in der Erzdiözese Freiburg  
am 22. März 2020 
Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
Im Wahlgebiet der Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
sind insgesamt 15 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu 
wählen. Das Wahlgebiet ist in 5 Stimmbezirke eingeteilt. 
Die Wahl wird als unechte Teilortswahl durchgeführt. 
 
Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze im 
Pfarrgemeinderat 
 
1. Schönau 5 Sitze     
2. Todtnau 4 Sitze    
3. Geschwend / Präg 2 Sitze 
4. Todtnauberg  2 Sitze 
5. Wieden 2 Sitze   
   
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die 
seit mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde 
ihren Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Wahlberechtigung 
können auch Katholikinnen und Katholiken erwerben, die 
am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilnehmen und 
spätestens bis 23. Februar 2020 beim Wahlvorstand einen 
Antrag stellen.  
 
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und 
Katholiken, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und in 
der Ausübung ihrer allgemeinen kirchlichen 
Gliedschaftsrechte nicht behindert sind. 
 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim 
Wahlvorstand bis zum 03. Februar 2020 Kandidatinnen 
und Kandidaten vorzuschlagen. Die Vorschläge müssen 
von 10 Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt 
werden; die Einverständniserklärung der Kandidierenden 
ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro erhältlich. 
 
Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche  vom 
01.02.2020 – 08.02.2020 zentral im Pfarrbüro Schönau, 
79677 Schönau, Talstr. 24 aus. 
 
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der 
Wahlbenachrichtigung die Zugangsinformationen. Die 
Onlinewahl wird am 20. März 2020 um 18.00 Uhr 
abgeschlossen. 
 
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro Schönau, 79677 
Schönau, Talstr. 24 bis spätestens 18. März 2020 zu 
beantragen. Die Briefwahlunterlagen müssen bis 20. März 
2020, 18.00 Uhr im Pfarrbüro eingegangen sein. 
 
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche 
Stimmabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind 
ungültig.  
 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der 
Kirchengemeinde geschlossen wurden, spätestens um 
14.00Uhr. Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Auszählung 
ist ab 14.30 Uhr im Kath. Pfarrsaal Schönau. 
 
Der Wahlvorstand 
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

 
Wiederaufhängung der Ewig-Licht-Ampel 
Auf Weihnachten wurde in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt die neugotische Ewig-Licht-Ampel 
angebracht. Sie hing früher in der Mitte des Altarraumes 
herunter und wurde dann entfernt und war viele Jahre in 
einer Kiste im Kirchturm ausgelagert. Sie hat nun ihren 
Platz auf der linken Seite des Hochaltes. Da die Ampel aus 
der Erbauungszeit der Kirche stammt, fügt sie sich mit 
ihrer neugotischen Form gut in den Innenraum ein. Die 
Reparatur und die Anfertigung eines passenden 
Wandarmes wurden durch großzügige Spenden von 
Gemeindemitgliedern ermöglicht.  
 

 
 
Ministrantenplan: 
Fr.  20.12.19:  Elias, Marie, Marina, Nico, Helena,  
      Franziska S. 
So. 22.12.19:  Gruppe B  
Di.  24.12.19:  nach Einteilung 
Mi.  25.12.19:  nach Einteilung 
Mi.  Vesper:   Nico, Marina, Rosalie, Gloria, Pirmin, 
      Helena, Sarah, Babette 
Fr.  27.12.19:  Anna, Jakob, Simon, Maja, Emma, Sarah 
So. 29.12.19:  Gruppe C 
Mi.  01.01.19:  Gruppe A, B, C 
So. 05.01.19:  Gruppe A 
Fr.  10.01.19:  Gloria, Rosalie, Noah, Henry, Ferris,  
      Alina B., Franziska S.  
So. 12.01.19:  Gruppe B 
 
Ministrantenprobe auf Weihnachten in Schönau 
Montag, den 23.12.19 um 17.00 Uhr mit Pfarrer Löffler 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 20.12.19: 20.15 Uhr Gesamtprobe in der Kirche 
Mo.23.12.19: 19.30 Uhr Hauptprobe in der Kirche 
Mi. 25.12.19:  10.00 Uhr Weihnachtsamt  
Fr. 03. + 10.01.20:  keine Chorprobe  
 

Handarbeitsnachmittag: 
Im Januar findet kein Handarbeitsnachmittag statt. Wir 
beginnen wieder am Mittwoch den 5. Februar wie gewohnt 
von 14.00 – 16.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal Schönau. 
Das Handarbeitsteam 
 
 

 
 
 
Wir freuen uns, dass die Sperrung aufgehoben ist und wir 
uns ab sofort wir in der Kirche in Geschwend zum 
Gottesdienst versammeln können.    
 
Ministrantenplan: 
Do. 26.12.19: alle 
Mo. 06.01.20: alle 
 
Einladung zur Generalversammlung Kirchenchor 
Zur Generalversammlung am Samstag, den 11. Januar im 
Gasthaus Hirschen in Präg um 20.15 Uhr lädt der 
Kirchenchor St. Wendelin herzlich ein. Wir freuen uns, 
interessierte Gäste begrüßen zu dürfen. 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Di. 24.12.19: nach Einteilung 
Mi. 25.12.19: alle 
Di. 31.12.19: alle 
Mo. 06.01.20: Sternsinger 
Do. 09.01.20: nach Einteilung 
Sa. 11.01.20: nach Einteilung 
 
Ministrantenprobe in Wieden 
Di.  24.12.2019 um 15.45 Uhr 
Mi.  25.12.2019 um 08.45 Uhr 
Di.  31.12.2019 um 17.30 Uhr 
 
Herzlichen Dank  
Allen ein „Vergelt‘s Gott“, die uns mit Kuchenspenden für 
den Adventskaffee versorgt haben, so wie den 
spontanen Helfern beim Auf- und Abbau. Ebenso ein 
Dankeschön an die Landfrauen für ihre Leihgabe und an 
unsere Gäste für ihre großzügige Spenden. 
Eure Karola und Sonja 
 
Einladung zur Kinderkirche im Advent 
Am 4. Adventssonntag laden wir alle Familien um 15 Uhr 
recht herzlich zur Kinderkirche in den Pfarrsaal in Wieden 
ein. Wir wollen uns gemeinsam auf das Kommen Jesu 
vorbereiten indem wir miteinander singen und beten. Wir 
freuen uns auf euch!!! 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 23.12.2019 bis 
einschließlich 03.01.2020 nicht besetzt.  
Sprechzeiten in der KW 02/2020: Dienstag, 07.01.2020 
(14.00 – 17.00 Uhr). Ab Montag, 13.01.2020 erreichen Sie 
uns zu den regulären Sprechzeiten. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Schönau; Tel.-Nr.: 
07673/267 oder an Herrn Pfarrer Löffler, Tel.-Nr.: 
07673/889201. Wir bitten um Beachtung! 
 
Hinweis zur Christmette in Todtnau 
In der letzten Ausgabe der Kirchenseiten war die Uhrzeit 
für die Christmette falsch angegeben. Sie beginnt um 
18.00 Uhr.  
 
Ministrantenprobe auf Weihnachten in Todtnau 
Montag, den 23.12.19 um 10.00 Uhr mit Pfarrer Löffler 
 
Nachrichten vom Johannes-/Gospelchor Todtnau 
Am 21.12.2019 um 18.00 Uhr findet das Adventskonzert 
„Licht im Advent“ mit Unterstützung des 
Grundschulchores Todtnau in der kath. Kirche statt. 
 

Am 26.12.2019 um 10.00 Uhr singt der Johanneschor die 
Charles Gounod Messe brève n.7, begleitet von der 
Harfenistin Yvonne Deusch in der kath. Kirche. 

  
Licht aus Bethlehem – Friedenslicht 
Wie in den vergangenen Jahren haben Sie auch dieses 
Jahr die Möglichkeit, das „Licht aus Bethlehem“ für sich 
und andere Menschen in Ihre Häuser und Wohnungen zu 
holen. Die Aussendungsfeier des Friedenslichtes findet 
am 21.12.2019 um 17.00 Uhr in Kirchzarten statt - das 
Friedenslicht steht in der Todtnauer Kirche spätestens am 
Sonntag, 22.12.2019 um 08.30 Uhr zur Hl. Messe nebst 
Kerzen und entsprechenden Behältern zur Verfügung.  
Herzliche Einladung an alle. Sicherlich auch eine schöne 
Geste z. B. anlässlich eines Krankenbesuches. 
 
Zit zum zemme si 
Termin: Montag, 06.01.2020 – 
 im Anschluss an die Hl. Messe 
Ort: Kirchenvorplatz 
 
 
 
  
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
Mi. 25.12.19:  alle -pb-bö- 
So.  29.12.19:  Miriam, Josephine, Kim, Niklas -ms-eb- 
So. 05.01.20:  alle         -eb-bö- 
 
Ministrantenprobe auf Weihnachten in Todtnauberg 
Samstag, 21.12.2019 um 11.00 Uhr bei Pfarrer Löffler 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro Todtnauberg ist am Montag, 23.12.19 und 
Montag, 30.12.19 nicht besetzt. 
 
 

Sternsingeraktion 2020 in Todtnauberg 
Mitmachen dürfen alle Kinder ab der 2. Klasse. Die Text- 
und Kostümprobe findet am Freitag, den 27.12.19 um 
15.30 Uhr im Pfarrhaus Todtnauberg statt. Auch 
Erwachsene sind als Begleitpersonen immer willkommen.  
 
Unterwegs sind wir vorrausichtlich am 03. und 04.01.2020. 
Bei Interesse bitte einfach bei Denisa Wissler oder 
Manuela Wischnewski melden.  
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 20.01.20 bis 
26.01.20 ist am Donnerstag, 09.01.20 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per Email 
an kirchenseite@web.de 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Und sie wird einen Sohn gebären, 
und du sollst seinen Namen Jesus 
nennen; denn er wird sein Volk ret-
ten von ihren Sünden.
Mätthaus 1. 21

Sonntag, 22. Dezember 2019
18.30 Uhr Gemütliche Weih-
nachtfeier – Die Weihnachtsge-
schichte mit Weihnachtsliedern 
im Gasthaus Engel. Len & Phyl 
Holder gehen ab 2020 in den Ru-
hestand, wir möchten unsere letzte 
„Christmas Celebration“ im ak-
tiven Dienst mit Ihnen feiern

Mittwoch, 25. Dezember 2019
10.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst auf Deutsch und Englisch 
im Gasthaus Engel
 
Donnerstag, 26. Dezember 2019
der Bibelabend fällt aus
 
Sonntag, 29. Dezember 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Donnerstag, 2. Januar 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel
 
Sonntag, 5. Januar 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Donnerstag, 9. Januar 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel
 
Sonntag, 12. Januar 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Bereits heute laden wir zum ersten 
SPÄTSOMMER-Nachmittag im neu-
en Jahr am

Dienstag, den 14. Januar 2020

nach dem Gottesdienst um 14.30 Uhr 
in der Kath. Pfarrkirche in den Pfarr-
saal ein. In gemütlicher Runde bli-
cken wir mit Bildern auf die geselligen 
Nachmittage und interessanten Aus-
flüge 2019 zurück. Im Anschluss wird 
das neue SPÄTSOMMER-Programm 
2020 vorgestellt. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. Bitte den Termin vor-
merken!

	
  

Spätsommer

Rückblick 
2019 –
Vorschau 2020

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

unvergesslichen 
Weihnachtserlebnis 

 
 

am Montag, 23. Dezember 
 um 19.00 Uhr  

in der Eventhalle S15 in 
der Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau  
 

Der Eintritt ist frei. 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 5. Januar 
 um 10.30 Uhr  

in der Eventhalle S15 in 
der 

Schwarzwaldstr. 15, 
Todtnau  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Ausgaben der 
Todtnauer Nachrichten 
zum Jahresende

Die heutige Ausgabe 51/52 ist die letzte im 
zu Ende gehenden Jahr. Am Freitag, den 
27. Dezember 2019 und am Freitag, den 
3. Januar 2020 erscheinen die Todtnauer 
Nachrichten nicht!
Erste Ausgabe im neuen Jahr wird die Aus-
gabe 1/2 sein, die am Freitag, den 10. Ja-
nuar 2020 verteilt werden wird. Da es sich 
dabei um eine Woche mit den üblichen 
Abläufen handelt, bleiben Redaktions-
schluss und Anzeigenschluss unverändert.

Am Donnerstag, den 26. Dezember 
2019 (2. Weihnachtstag) um 10.00 Uhr 
singt der Johannes-Chor Todtnau in der 
katholischen Kirche St. Johannes Bap-
tist die „Charles Gounod Messe brève 
no.7“ unter Begleitung einer Harfe. Die 
Messe wurde konzipiert für gemischten 
Chor, Orgel und Solisten. Der Komponist 
Matthias Heep arrangierte eine Harfen-
stimme dafür, wodurch die Messe einen 
besonderen Reiz erhält. Die Harfe wird ge-
spielt von Yvonne Deusch. Die Harfenistin 
ist in Reinach (Schweiz) aufgewachsen 
und studierte an der 
Musikhochschule Ba-
sel. Neben ihrer regen 
Konzerttätigkeit unter-
richtet sie an diversen 
Schweizer Musikschu-
len.

Johannes-Chor

Charles Gounod 
Messe am Stefanstag

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich im neuen Jahr erstmalig 
wieder am Freitag, den 3. Januar 2020 
um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindesaal in Todtnau. Auch Angehö-
rige sind willkommen. Kontakttelefon 
07673/7844.
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch

– ein Name, ein Programm
Den letzten Mittagstisch des Jahres 2019 
feierten wir im „Landgasthaus Kurz“ in 
Brandenberg. Es war ein wunderschöner 
Abschluss mit ausgezeichnetem Essen, 
festlichem Ambiente und liebevollem 
Umsorgtwerden. Wir möchten uns beim 
Ehepaar Hilger dafür ganz herzlich be-
danken. All unsere Gastgeber sorgen das 
ganze Jahr über für den Raum und die 
Esskultur, in denen sich unsere Gemein-
schaft entfalten kann. Dieses wöchent-
liche Ziel wirkt sich auch darauf aus, wie 
wir „unterwegs“ sind, weil es uns, den 
Umgang mit anderen und auch unsere 
Gedanken prägt.
Nun steuern wir die kleinen und großen 
Ziele in 2020 an. Das sind 365 Chancen 
und Herausforderungen. Bitte zugrei-
fen, immer dann, wenn von einem Ver-
ein oder einer Institution ein Tag mit 
Fröhlichkeit in geselliger Runde mit ver-
trauten Menschen angeboten wird!
Unsere Gastgeber, die uns das ganze Jahr 

hindurch begleiten und Tischgemein-
schaft anbieten, möchten wir hier noch-
mals dankbar erwähnen:

Todtnau
Alten- und Pflegeheim, Leitung Marita 
Steinebrunner
Gasthaus „Feldberg“, Familie Barnauer
„Cafe und Eisdiele da Calvi“, Familie 
Calvi
Brandenberg-Fahl
Gasthaus „Lawine“, Fam.Wasmer
Gasthaus „Hirschen“, Fam. Spürgin
„Landgasthaus Kurz“, Fam. Hilger
Geschwend-Präg-Herrenschwand
und Gisiboden
„dasrößle“, Gemeinschaftsteam und 
Herrn Spitz
Gasthaus „Hirschen“, Fam. Mühl
Landgasthaus „Sonnenhof “, Fam. Answald
Hotel „derWaldfrieden“, Fam. Hupfer
„Almwirtschaft Gisiboden“, Fam. Trefzer

Todtnauberg
Gasthaus „Waldblick“, Fam. Rastetter
Hofsgrund
Gasthaus „Hof “, Fam. Binder
Danken möchten wir auch allen, die uns 
mit Fahrdiensten immer wieder aushel-
fen, ebenso dem DRK für das Busle und 
für die stets gute Kameradschaft.

Erster Mittagstisch im neuen Jahr
An Weihnachten und Neujahr ist ein 
Treffen nicht möglich, deshalb bitte un-
ser erstes Treffen vormerken am

Mittwoch, den 8. Januar 2020 
um 12.00 Uhr im Gasthaus „Hir-
schen“ in Präg (Abholung wie ge-

wohnt!)

Die Wünsche des Mitagstisches für 2020: 
Mögen euch alle immer gute Menschen 
und Gottes Segen begleiten!
Sophia Bauer

Johanneschor & Gospelchor Todtnau 

Einstimmung auf Weihnachten mit „Licht im Advent“
Mit festlicher Musik stimmt der Jo-
hanneschor Todtnau in seinem Ad-
ventskonzert auf die Weihnachtszeit ein. 
Die Sängerinnen und Sänger laden mit 
Chorleiter Herbert Kaiser ein zu einem 
Programm voller Vorfreude und Be-
sinnlichkeit. Unterstützt wird der Chor 
von Kindern der Grundschule Todtnau 
sowie von Arne Marterer (Keyboard), 
Tobias Schlageter (Violine) und Alina 
Büche (Flöte).
Unter dem Titel „Licht im Advent“ hat 
der Chor ein Programm mit interna-
tionalen Liedern zusammengestellt, 
darunter Klassiker wie „Leise rieselt der 
Schnee“ und „Tochter Zion“, die nicht 
nur dem Publikum die Wartezeit auf den 
Heiligen Abend versüßen. Weihnachts-
stimmung garantiert! Termin: Samstag, 
den 21. Dezember 2019 um 18.00 Uhr 
in der katholischen Kirche Todtnau

Der Johanneschor Todtnau wünscht allen 
Einheimischen sowie Gästen aus Nah und 
Fern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes erfolgreiches Jahr 2020!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
→ vom 24.12.2019 bis 06.01.2020 ge-
schlossen!
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ab 1. November Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten Dezember & Januar
Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr
Die., 24.12.2019	          9.00 – 12.00 Uhr
Mi., 25.12.2019		    geschlossen
Do., 26.12.2019	        10.00 – 12.00 Uhr
Sa., 28.12.2019	        10.00 – 12.00 Uhr
Die., 31.12.2019	          9.00 – 12.00 Uhr
Mi., 01.01.2020		    geschlossen
Mo., 06.01.2020		    geschlossen

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr
Die., 24.12.2019	          9.00 – 12.00 Uhr
Mi., 25.12.2019		    geschlossen
Do., 26.12.2019	        10.00 – 12.00 Uhr
Sa., 28.12.2019	        10.00 – 12.00 Uhr
Die., 31.12.2019	          9.00 – 12.00 Uhr
Mi., 01.01.2020		    geschlossen
Mo., 06.01.2020		    geschlossen

Notschrei   Öffnung witterungsbedingt

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Liebe Leserinnen
& Leser
wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien schöne, ruhige Weih-
nachtstage und ein frohes Fest. 
Genießen Sie die besinnliche 
Stimmung unter dem Tannen-
baum und die gemeinsame Zeit 
mit Ihren Lieben. 
Für das neue Jahr wünschen 
wir Ihnen alles erdenklich Gute, 
viel Glück, Zufriedenheit und 
vor allem Gesundheit im Jahr 
2020. Herzlichst das Team der 
Bergwelt Todtnau. 
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Aktuelles Programm bis 31. Dezember 2019

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Sonntag, 22.12.2019 
15.15 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Wanderparkplatz Radschert – Son-
nenuntergang an der längsten Banklie-
ge der Welt
Wir treffen uns auf dem Wanderpark-
platz Radschert in Todtnauberg. An-
schließend laufen wir gemeinsam zur 
längsten Bankliege der Welt auf dem 
Gipfel des Stübenwasens. Hier öffnet 
sich uns der Blick auf das ruhige Winter-
dorf Todtnauberg, das Wiesental und bei 
guter Sicht sogar zu den Alpen. Zusam-
men werden wir den Sonnenuntergang 
ansehen und anschließend mit Stirn-
lampen zurück zum Radschert wandern.

Montag, 23.12.2019
16.00 – 17.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Eine magische Reise 
in die Welt des Silberbergs 
Lasst euch verzaubern und entdeckt mit 
uns die verwunschene Welt des Silber-
bergs. Geht mit auf Entdeckungstour, 
und vielleicht werdet auch ihr die Ma-
gie spüren und ein Teil der Geschich-
te. Außerdem erwartet euch am Ende 
eine zauberhafte Überraschung. Für die 
ganze Familie, Kinder nur mit erwach-
senen Begleitpersonen. Kostenbeitrag 
pro Person 3,00 €, Kostenbeitrag pro Fa-
milie 8,00 €, mit Gästekarte und Hoch-
schwarzwald Card 6,00 €

Freitag, 27.12.2019
7.00 – 13.30 Uhr Todtnau 
Wanderparkplatz Radschert – Zum 
Sonnenaufgang auf den Stübenwasen 
Gemeinsam wandern wir in der Däm-
merung mit Stirnlampen zum Stüben-
wasen hinauf. Dort erwartet uns die 
längste Bankliege der Welt. Hier werden 
wir einen herrlichen Sonnenaufgang er-
leben, der den über Nacht gefrorenen 
Schnee glitzern lässt. Nach diesem 
traumhaften Naturschauspiel wartet auf 
uns in der Todtnauer Hütte ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet. Danach laufen 
wir bei schönstem Winterwanderwetter 
über das Feldbergsträßle zurück. Stre-
cke: 12,5 Kilometer, Gehzeit: ca. 4 Stun-
den, Kostenbeitrag: 15,00 € pro Person 
(inkl. Frühstück) 

Freitag, 27.12.2019
15.30 – 17:00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Kreativer Bastelspaß 
Passend zur kalten Jahreszeit basteln 
wir tolle Weihnachts- und Winterdeko 
zusammen. Aus verschiedenen Materi-
alien dürft ihr euch aussuchen, was ihr 
gerne basteln wollt. Kostenbeitrag: 4,00 
€, mit Gästekarte und Hochschwarzwald 
Card 2,00 € 

Freitag, 27.12.2019
ab 20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Winterkino mit „Grease“ 
In den Sommerferien 1958 lernt Heiß-
sporn Danny die schüchterne Sandy 
kennen. Beide verbringen verliebt eine 
romantische Zeit – bis die Schule wieder 
anfängt. Da merkt Danny, dass Mau-
erblümchen Sandy in seiner Klasse ist, 
muss ihr aber die kalte Schulter zeigen, 
um seinen Ruf als coolster Gockel seiner 
Rock-Gang nicht zu gefährden. Sandy 
straft ihn enttäuscht mit Verachtung, 
weshalb er bei Rock ‘n‘ Roll-Partys die 
Wiederannäherung probt. FSK ab 12 
Jahren, kostenfrei 

Samstag, 28.12.2019
8.30 – 11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Parkplatz Stübenwasenlift – Morgend-
liche Winterwanderung durch versch-
neite Winterwälder 
Gemeinsam wandern wir über geräum-
te Winterwanderwege zur Berger Höh 
hinauf, wo wir die Aussicht auf das ver-
schneite Todtnauberg genießen können. 
Weiter geht es durch verschneite Win-
terwälder zum Großen Rank. Hier ha-
ben wir einen wunderschönen Blick auf 
den Silberberg. An der Kapuzinerhütte 
vorbei und wieder über die Berger Höh 
wandern wir zum Stübenwasenlift zu-
rück. Strecke: 7 Kilometer, Gehzeit: ca. 2 
Stunden, kostenfrei 

Samstag, 28.12.2019
19.00 – 21.00 Uhr Todtnau-Herrenschwand 
Naturparkhotel derWaldfrieden
Laternenwanderung durch Herrensch-
wand – Fast schon mystisch wirkt die 
Bergwelt Todtnau, wenn sich die Abend-
dämmerung über die Berge legt. Dieser 
Blick auf das in Schnee gehüllte Dorf 
weckt eine ganz besondere Atmosphäre, 
sie zieht uns magisch an. Wir wollen raus 
und dieses Gefühl zwischen Abenteuer-
lust und Familienglück spüren. Dies ist 
genau die richtige Stimmung für einen 
Laternenspaziergang mit der ganzen 
Familie. Wir nehmen unsere Liebsten 
an die Hand und begeben uns auf einen 
Spaziergang, mit Blick über das ver- 
schneite, beleuchtete Dorf. Strecke: ca. 
3 Kilometer, Gehzeit: ca. 1 Stunde, ko-
stenfrei

Samstag, 28.12.2019
ab 20.00 Uhr Todtnau-Aftersteg 
Gemeindesaal – Weihnachtskonzert 
Männergesangsverein Aftersteg
Der Männergesangsverein Aftersteg lädt 
herzlich zum traditionellen Weihnachts-
konzert mit anschließendem Theater-
spiel und großer Tombola ein. 

Sonntag, 29.12.2019
19.00 – 20.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Laternenwanderung durch 
Todtnauberg 
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dieser Blick 
auf das in Schnee gehüllte Dorf weckt 
eine ganz besondere Atmosphäre; sie 
zieht uns magisch an. Wir wollen raus 
und dieses Gefühl zwischen Abenteuer-
lust und Familienglück spüren. Dies ist 
genau die richtige Stimmung für einen 
Laternenspaziergang mit der ganzen 
Familie. Wir nehmen unsere Liebsten 
an die Hand und begeben uns auf einen 
Spaziergang, mit blick über das versch-
neite, beleuchtete Dorf. Strecke: ca. 3 Ki-
lometer, Gehzeit: ca. 1 Stunde, kostenfrei

Montag, 30.12.2019
9.45 – 14.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Winterwanderung 
mit Rodelspaß
Kurz vor Jahresende treffen wir uns auf 
dem Parkplatz beim Haus des Gastes in 
Todtnau. Anschließend werden wir mit 
dem Sessellift auf das Hasenhorn hinauf-
fahren. Von der Bergstation führt uns 
der Wanderweg durch einen schön ver-
schneiten Wald zur Gisibodenalm. Hier 
können wir die ruhige Winterstimmung 
genießen, ehe wir zurück zum Berggast-
haus Hasenhorn wandern. Dort werden 
wir uns stärken, bevor wir gemeinsam 
mit dem Schlitten über die Winterrodel-
bahn ins Tal sausen. Strecke: 10 Kilome-
ter, Gehzeit: ca. 3 Stunden. Kostenbei-
trag: 9,00 € pro Person (inkl. Bergfahrt 
und Rodelschlitten) 

Montag, 30.12.2019
16.00 – 17.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Kunterbunter Mal-
nachmittag 
An die Stifte, fertig, los! Unser Hoch-
schwarzwälder Maskottchen „Kucky“ 
möchte von euch bunt angemalt wer-
den. Natürlich dürft ihr auch euer per-
sönliches Urlaubsbild gestalten. Wir 
freuen uns auf euer Kommen. Kosten-
beitrag: 2,00 €, mit Gästekarte und 
Hochschwarzwald Card frei

Dienstag, 31.12.2019
16.00 – 16.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Konzert Alphornbläser 
Mit stimmungsvollen Alphornklängen 
in den Jahreswechsel, auch mit warmen 
Getränken werden Sie versorgt.
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Aktuelles Programm bis 12. Januar 2020

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Donnerstag, 02.01.2020
10.00 – 13.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Wanderparkplatz Radschert – Auf 
Spurensuche mit dem Jäger 
Wir wandern mit dem Jäger durch son-
nendurchflutete Bergwälder. Wir suchen 
die Fährten von Rehen und Wildschwei-
nen und erhalten ausführliche Erklä-
rungen zum Wild, seiner Lebensweise 
und den Zusammenhängen zwischen 
Wald und Wild. Wegstrecke: ca. 7,5 km, 
für Familien mit Kindern ab 6 Jahren.
Kostenbeitrag pro Familie: 10,00 €, mit 
Hochschwarzwald Card 8,00 €, Kosten-
beitrag pro Einzelperson: 4,00 €, mit 
Hochschwarzwald Card 3,00 € 

Donnerstag, 02.01.2020
16.00 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Zauberhafte Märchenstun-
de – Kommt vorbei und taucht mit uns 
in die Welt der Märchen ein. Wir wer-
den in einer gemütlichen Atmosphä-
re viele tolle und spannende Märchen 
kennenlernen und lesen euch diese vor. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. Ko-
stenbeitrag: 2,00 €, mit Gästekarte und 
Hochschwarzwald Card frei 

Freitag, 03.01.2020
13.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Winterwanderung mit Bi-
athlon-Feeling 
Wir treffen uns am Kurhaus in Todt-
nauberg. Von hier aus fahren wir mit 
dem Linienbus zum Notschrei (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen). Hier 
im Nordic-Center können wir Biath-
lon-Feeling nicht nur hautnah miter-
leben, sondern auch selbst mit dem 
Gewehr auf den Schießstand zielen. An-
schließend wandern wir durch herrlich 
verschneite Wälder zur Klusenbrücke 
im Holzschlagbachtal zurück zum Rad-
schert. Strecke: 7,5 Kilometer, Gehzeit: 
ca.2 Stunden, Kostenbeitrag: 15,00 € pro 
Person (inkl. Biathlon-Schießen) 

Freitag, 03.01.12.2020
16.00 – 17.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Eine magische Reise 
in die Welt des Silberbergs 
Lasst euch verzaubern und entdeckt mit 
uns die verwunschene Welt des Silber-
bergs. Geht mit auf Entdeckungstour 
und vielleicht werdet auch ihr die Ma-
gie spüren und ein Teil der Geschichte. 
Außerdem erwartet euch am Ende eine 
zauberhafte Überraschung. Für die gan-
ze Familie, Kinder nur mit erwachse-
nen Begleitpersonen. Kostenbeitrag pro 
Person: 3,00 €, Kostenbeitrag pro Fami-

lie: 8,00 €,  mit Gästekarte und Hoch-
schwarzwald Card 6,00 €

Freitag, 03.01.2020
18.00 – 21.00 Uhr Todtnau 
Café Zeitlos – Tanztee
Das Café Zeitlos lädt alle Gäste und Ein-
heimischen zum Tanztee ein. Für gute 
Unterhaltung sorgt das Duo Spätlese. 
Tischreservierungen sind generell mög-
lich, solange es noch freie Tische gibt.
Eintrittspreis: 4,00 €

Samstag, 04.01.2020
19.00 – 20.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Parkplatz Franzosenberglift  – Later-
nenwanderung durch Muggenbrunn  
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dieser Blick 
auf das in Schnee gehüllte Dorf weckt 
eine ganz besondere Atmosphäre, sie 
zieht uns magisch an. Wir wollen raus 
und dieses Gefühl zwischen Abenteuer-
lust und Familienglück spüren. Dies ist 
genau die richtige Stimmung für einen 
Laternenspaziergang mit der ganzen 
Familie. Wir nehmen unsere Liebsten 
an die Hand und begeben uns auf einen 
Spaziergang, mit Blick über das ver- 
schneite, beleuchtete Dorf. Strecke: ca. 
3 Kilometer, Gehzeit: ca. 1 Stunde, ko-
stenfrei

Sonntag, 05.01.2020
ab 20.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Rathaus – Alemannischer Abend 
Der Männergesangsverein Aftersteg hat 
einen geselligen Konzertabend mit einer 
Theateraufführung vorbereitet und freut 
sich auf Ihr Kommen.

Freitag, 10.01.2020
19.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Vollmondwanderung 
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend werden wir gemein-
sam bei Vollmondschein auf den Gipfel 
des Stübenwasens wandern. Dort ange-

kommen werden wir auf der längsten 
Bankliege der Welt Platz nehmen und 
den Sternenhimmel beobachten. Ebenso
genießen wir den Blick in das Wiesental, 
wo wir die Straßenlaternen von Todt-
nauberg leuchten sehen. Anschließend 
wandern wir wieder zurück zum Kur-
haus. Strecke: 8 Kilometer, Gehzeit: ca. 
2,5 Stunden, Kostenbeitrag: 5,00 € 

Samstag, 11.01.2020
20.00 – 23.00 Uhr Todtnau-Präg 
Jahreskonzert mit anschließendem 
Theater der Trachtenkapelle Präg 
Nach intensiver Zeit des Probens lädt 
die Trachtenkapelle Präg zum Jahres-
konzert ein. Lassen Sie sich überraschen 
von neuen Musikstücken in toller Atmo-
sphäre.

Sonntag, 12.01.2020
8.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – 12. Lawinenkurstag im 
Hochschwarzwald 
Gefahren leichter erkennen und Risiken 
vorbeugen – dazu bedarf es der Kennt-
nis der Gefahren und bestimmter Re-
geln, die es einzuhalten gilt. 
Wichtig ist für den Fall des Falles gerü-
stet zu sein. An diesem Tag erhalten Sie 
neueste Informationen aus dem Bereich 
der Schneesicherheit und der Rettung. 
Kompetente Spezialisten und Ausbilder 
stehen Ihnen als Referenten zur Verfü-
gung. Kostenbeitrag: 59,00 €, darin  ent-
haltene Leistungen:
• Begrüßung und Vortrag in das Thema 
„Lawinen – winterliche Gefahren“ 
• Praxis LVS-Suche und Schaufel/Son-
de-Einsatz (es müssen eigene Geräte 
mitgebracht werden!)
• Praxis Lawinenunfall Kameradenhilfe
• Praxis Lawinenunfall / Bergrettung 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Der Kurs findet bei jedem Wetter statt
• Es wird empfohlen wasserdichte und 
wärmende Kleidung zu tragen
• Geräte wie Sonde, Schaufel oder LVS 
Gerät müssen mitgebracht werden
• Das Mittagsessen wird angeboten (ist 
im Preis nicht enthalten), Anmeldung 
erforderlich
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Öffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung 
 

Stadt Todtnau 
Feststellung des Ergebnisses der Haushaltswirtschaft 2018 

 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung von Donnerstag, 12.12.2019, die Jahres-
rechnung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2018 wie folgt festgestellt: 
 
1. Die Ergebnisse des Haushaltsjahres 2018 werden gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeinde-

ordnung für Baden-Württemberg festgestellt. 
2. Die im Haushaltsjahr 2018 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

werden genehmigt. 
3. Die Zuführung des Verwaltungshaushalts an den Vermögenshaushalt beträgt 

1.222.787,20 EUR. 
4. Der Vermögenshaushalt schließt nach einer Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 

in Höhe von 26.122,39 EUR und der Bildung eines Haushaltseinnahmerestes in Höhe 
von 850.000,00 EUR aus der Kreditermächtigung für das Jahr 2018 mit einem ausge-
glichenen Ergebnis ab. 

5. Das Deckungskapital (Reinvermögen) hat sich im Jahr 2018 um 2.043.394,19 EUR 
erhöht. 

6. Die Verschuldung zum 31.12.2018 hat sich um 45.705,19 EUR auf 2.844.614,92 EUR 
(ohne Eigenbetriebe) reduziert. 

7. Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 2018 ist der Rechtsauf-
sichtsbehörde mitzuteilen und ortsüblich bekannt zu machen. Gleichzeitig ist die Jah-
resrechnung zusammen mit dem Rechenschaftsbericht an sieben Tagen öffentlich 
auszulegen. 

8. Die Jahresrechnung 2018 ist somit prüfungsbereit. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Jahresrechnung 2018 zusammen mit dem Rechen-
schaftsbericht 
 

ab kommenden Montag, 23.12.2019, bis einschließlich Freitag, 10.01.2020, 
 
im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungsamt, während der üblichen Dienststun-
den öffentlich ausliegt. Außerdem steht die Jahresrechnung 2018 ab sofort im Internet un-
ter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/rechenschaftsbericht.html zum Download zur 
Verfügung. 
 
Todtnau, 20. Dezember 2019 
Bürgermeisteramt: Wießner, Bürgermeister 
 

Treffpunkt Todtnau e. V.

Gutscheine, Kalender 2020 und
ein weiterer langer Einkaufs-Samstag
Treffpunkt Todtnau – Gutscheine ab 
sofort noch wertvoller 

Die sehr beliebten Einkaufs- bzw. Ge-
schenkgutscheine des Gewerbever-
eins sind noch wertvoller geworden. 
Mit der jüngst erfolgten Auflösung des 
Schönauer Gewerbevereins ist das Todt-
nauer Gutscheinsystem durch eine ver-
einbarte Partnerschaft auf das Nachbar-
schaftsgebiet von Schönau ausgeweitet 
worden. Zahlreiche Schönauer Betriebe 
nennen sich nun Gutschein-Partner und 
sind seit dem 10. Dezember 2019 am 
Todtnauer Gutscheinsystem beteiligt. 
Als Gutscheininhaber hat nun der Kun-
de noch mehr Auswahlmöglichkeit, wo 
das Papier lukrativ eingelöst werden 
kann. Eine umfangreiche Auflistung al-
ler berechtigen „Annahmestellen“ wird 
beim Gutscheinkauf, wahlweise bei den 

Sparkassengeschäftsstellen Todtnau bzw. 
Schönau, immer automatisch mit ausge-
händigt. 
Gutscheine sind immer eine Geschenk-
idee für jedes Alter bzw. auch ein Dan-
keschön oder Präsent für die anstehen-
de Weihnachtsbescherung. Sie sind im 
Wert von 10,00 bzw. 20,00 € erhältlich. 

Treffpunkt Todtnau – Kalender 2020

Pünktlich zum Jahreswechsel hat der 
Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau ei-
nen Jahreskalender 2020 besonderer 
Art auf den Markt gebracht. Dieser wird 
mit den Todtnauer Nachrichten am 10. 
Januar 2020 allen Haushalten zugestellt. 
Vorher ist er bereits in allen Todtnauer 
Innenstadtgeschäften bzw. im Bürger-
service des Rathauses erhältlich. Der 
Kalender weist neben der Auflistung 

aller wichtigen Todtnauer Großver-
anstaltungen und Ereignissen auf der 
Rückseite sämtliche Öffnungszeiten der 
Todtnauer Geschäfte aus und ist somit 
ein geeigneter Fahrplan für noch mehr 
unkompliziertes Einkaufen in der Todt-
nauer Bergwelt. 

Langer Einkaufs-Samstag
am 21. Dezember 2019

Fehlt Ihnen noch das letzte Weihnachts-
geschenk? Wir haben die Lösung: Die 
Einzelhandelsgeschäfte des Treffpunkts 
Todtnau haben am Samstag, den 21. 
Dezember 2019 bis 16.00 Uhr, geöff-
net, sodass sich für Sie noch die perfekte 
Möglichkeit bietet, in aller Ruhe ein 
Weihnachtsschnäppchen zu ergattern. 

Landratsamt Lörrach

Info-Veranstaltung 
zum Thema Wolf und 
Herdenschutz
Der Fachbereich Landwirtschaft und 
Naturschutz des Landratsamtes Lörrach 
lädt Landwirte und Interessierte zu einer 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Wolf ein, bei der es v. a. um den Schutz 
von Weidetieren gehen wird. Hierzu 
konnten fachkundige Referenten (Her-
denschutzbeauftragte der FVA) gewon-
nen werden. Die Veranstaltung findet 
statt am Montag, den 13. Januar 2020 
um 19.00 Uhr im „Forum“ in Zell i. 
W. (gegenüber Rathaus, Constanze-We-
ber-Gasse 4).
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Was nun, Herr Kommissar? Präventionstipp 
der Woche – „Nachbarschaftshilfe“

Unsere Fakten: Nachbarn sind mehr 
als nur die Leute von nebenan. In vie-
len Fällen wie auch bei Einbrüchen und 
Einbruchversuchen kann die Nach-
bar-schaft durch richtiges Verhalten 
Schlimmeres verhindern. 
Was kann ich tun, wenn ich als Nach-
bar verdächtige Wahrnehmungen 
gemacht habe? Sprechen Sie die ver-
dächtige Person aus sicherer Distanz an. 
Fertigen Sie ggf. mit Ihrem Smartphone 
ein Bild von der verdächtigen Situation/
Person. Notieren Sie Beschreibung und 
Kennzeichen der verdächtigen Person 
bzw. des Autos. Teilen Sie Ihre verdäch-
tigen Wahrnehmungen der zuständigen 
Polizeidienststelle mit.

Was muss ich bei der Zeugenmittei-
lung an die Polizei beachten? Melden 
Sie uns diese Hinweise umgehend über 
den Notruf 110 (gebührenfrei auch ohne 
Telefonkarte). Teilen Sie uns mit was, 
wann und wo Sie die verdächtige Wahr-
nehmung gemacht haben. Versuchen 
Sie die Person/-en, Fluchtmittel und 
Fluchtrichtung möglichst detailliert zu 
beschreiben. Denken Sie daran: Es ist 
keine Schande, sich nicht/nicht mehr 
an das Aussehen der verdächtigen Per-
son/-en zu erinnern. 

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Freiburg bietet eine kostenlose 
und neutrale sicherungstechnische 

Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung: Tel 07621/15006-40 oder freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung 
 

Eigenbetrieb Städtisches Alten- und Pflegeheim Todtnau 
der Stadt Todtnau 

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung von Donnerstag, 12.12.2019, gemäß § 16 
Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes das Ergebnis des Jahresabschlusses 2018 des städti-
schen Alten- und Pflegeheims Todtnau wie folgt festgestellt: 
 
1. Feststellung des Ergebnisses des Jahresabschlusses 2018 

1.1  Bilanzsumme           4.909.635,93 EUR 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  

   das Anlagevermögen         4.827.037,17 EUR 
   das Umlaufvermögen              82.598,76 EUR 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
   das Eigenkapital             808.955,20 EUR 
   die empfangenen Ertragszuschüsse     2.037.631,00 EUR 
   die Rückstellungen              77.100,00 EUR 
   die Verbindlichkeiten         1.985.949,73 EUR 

1.2 Jahresüberschuss              108.771,95 EUR 
1.2.1 Summe der Erträge         3.484.348,00 EUR 
1.2.2 Summe der Aufwendungen       3.375.576,05 EUR 

 
2. Behandlung des Jahresüberschusses 

2.1  Vortrag auf neue Rechnung          108.771,95 EUR 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
und Anlagen) zusammen mit der Jahresrechnung 2018 und dem Rechenschaftsbericht 
der Stadt Todtnau  
 

ab kommenden Montag, 23.12.2019, bis einschließlich Freitag, 10.01.2020, 
 
im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungsamt, während der üblichen Dienststun-
den öffentlich ausliegt. Außerdem steht die Jahresrechnung 2018 ab sofort im Internet un-
ter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/rechenschaftsbericht.html zum Download zur 
Verfügung. 
 
Todtnau, 20. Dezember 2019 
Bürgermeisteramt: Wießner, Bürgermeister 
 
 

Am 27. Dezember
geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung 
sind die Agentur für Arbeit Lörrach, 
ihre Geschäftsstelle Waldshut-Tiengen 
und das Jobcenter Landkreis Lörrach 
am Freitag, den 27. Dezember 2019 ge-
schlossen. Telefonische Erreichbarkeit 
ist über die kostenlosen Servicehotlines 
gewährleistet.
Unsere Service-Nummern: 
Arbeitgeber-Service: 0800 4 5555 20
Arbeitnehmer: 0800 4 5555 00

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer 
traditionellen Wintersonnwendfeier 
am Montag, den 23. Dezember 2019 
ab 18.00 Uhr in der Gartenwirtschaft 
des Dorfgasthauses „dasrößle“ in Ge-
schwend ein. Genießen Sie in geselliger 
Runde am Lagerfeuer Glühwein, Kin-
derpunsch, Grillwürste und Kartoffel-
suppe. Umrahmt wird der Abend mit 
Eddy und seiner Gitarre. Auf Ihr Kom-
men freut sich der Kulturverein „das-
rößle“ e.V.

Kulturverein „dasrößle“ e. V.

Traditionelle Winter-
sonnwendfeier  
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Öffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung 
 

Eigenbetrieb Stadtwerke Todtnau - Wasserversorgung - 
der Stadt Todtnau 

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung von Donnerstag, 12.12.2019, gemäß § 16 
Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes das Ergebnis des Jahresabschlusses 2018 der Stadt-
werke Todtnau - Wasserversorgung - wie folgt festgestellt: 
 
1. Feststellung des Ergebnisses des Jahresabschlusses 2018 

1.1  Bilanzsumme          11.040.037,58 EUR 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  

   das Anlagevermögen        10.645.986,75 EUR 
   das Umlaufvermögen             394.050,83 EUR 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
   das Eigenkapital           1.268.011,85 EUR 
   die Wertberichtigungen zu den Sachanlagen    3.454.509,22 EUR 

  die empfangenen Ertragszuschüsse         345.039,00 EUR 
   die Rückstellungen               11.000,00 EUR 
   die Verbindlichkeiten          5.961.477,51 EUR 

1.2  Jahresüberschuss                57.980,18 EUR 
1.2.1 Summe der Erträge          1.088.586,19 EUR 
1.2.2 Summe der Aufwendungen        1.030.606,01 EUR 

 
2. Behandlung des Jahresüberschusses 

2.1  Vortrag auf neue Rechnung             57.980,18 EUR 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
und Anlagen) zusammen mit der Jahresrechnung 2018 und dem Rechenschaftsbericht 
der Stadt Todtnau  
 

ab kommenden Montag, 23.12.2019, bis einschließlich Freitag, 10.01.2020, 
 
im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungsamt, während der üblichen Dienststun-
den öffentlich ausliegt. Außerdem steht die Jahresrechnung 2018 ab sofort im Internet un-
ter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/rechenschaftsbericht.html zum Download zur 
Verfügung. 
 
Todtnau, 20. Dezember 2019 
Bürgermeisteramt: Wießner, Bürgermeister 
 
 

MGV Eintracht Aftersteg e.V.

Weihnachtskonzert 
mit Theater
Der MGV Aftersteg möchte Sie recht 
herzlich zum diesjährigen Weihnachts-
konzert am Samstag, den 28. Dezember 
2019 um 20.00 Uhr in den Rathaussaal 
in Aftersteg einladen. Nach dem Kon-
zertteil unter Leitung unserer Dirigentin 
Elisabeth Friedrich wird die Bühne für 
das Theaterstück freigegeben. Die The-
atergruppe hat unter Leitung von Silke 
Oberhofer auch dieses Jahr wieder ein 
lustiges Stück für Sie einstudiert. Wie 
jedes Jahr haben wir auch eine reichhal-
tige Tombola für zusammengestellt.

Alemannische Obe
Am Sonntag, den 5. Januar 2020 wird 
um 20.00 Uhr das Theaterstück wieder-
holt. und die Trachtengruppe aus Bern-
au tanzt für Sie.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Einschlagen der Fast-
nachtskampagne am 
Dreikönigstag

Fasnacht 2020

Noch hängen in Todtnau die Weih-
nachtssterne, dann fliegt das Neujahrs- 
Feuerwerk statt und kurz danach fängt 
die Fünfte Jahreszeit an! Die Fastnachts-
kampagne 2020 wird am Montag, den 6. 
Januar 2020 von den Blätzlenarren mit 
ihren Karbatschen eingeschlagen – ein 
Brauch, der am Bodensee bereits lange 
am Dreikönigstag gepflegt wird, unter 
anderem in Überlingen. Dies wollen die 
Blätzlenarren zu ihrem 50. Geburtstag 
auch in Todtnau zeigen. Ehemalige so-
wie Anwärter-Blätzle haben hierfür das 
ganze Jahr geübt. Beginnen werden die 
in Zivil gekleideten Blätzlenarren um 
11.11 Uhr am Rathaus. Von dort wer-
den sie jeden Stadtzinken besuchen, be-
vor sie gegen 13.00 Uhr den Abschluss 
am Marktplatz schlagen. Über viele 
Schaulustige würden sich die Blätzle na-
türlich freuen. Bis dahin wünschen wir 
Ihnen Frohe Weihnachten und einen 
guten und gesunden Rutsch ins neue 
Jahr! 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2019
Bürgermeister Wießner begrüßte neben 
dem vollständig anwesenden Gemein-
deratsgremium die zahlreichen Zuhö-
rer und die beiden Vertreter der Presse.  
Unter Punkt Fragen und Anregungen 
der Bevölkerung fragte ein Bürger aus 
Brandenberg nach einem Termin bei 
Bürgermeister Wießner bis Mitte Janu-
ar zu den zwei von ihm schon vorgetra-
genen Themen. Herr Wießner bestätigte, 
die Themen zu kennen und dass die 
Vorgehensweisen dem Fragenden schon 
bekannt seien. Anschließend wurden 
die nichtöffentlichen Beschlüsse aus der 
Gemeinderatssitzung vom 14.11.2019 
bekannt gegeben.  

3. Bauantrag Neubau Feuerwehr- und 
Bergwachtgarage Muggenbrunn
Bauamtsleiter Klaus Merz erläuterte 
anhand von verschiedenen Plänen die 
Umplanung, für die ein neuer Bauan-
trag beim Landratsamt gestellt werden 
muss. Das neue Gebäude bleibt vom 
Bestand abgerückt. Es gibt nur noch 
eine Erschließung zum Gebäude und es 
wird ein Pult- anstelle eines Satteldaches 
haben. Neben den zwei Stellplätzen für 
die Fahrzeuge der Feuerwehr und der 
Bergwacht befinden sich im Haus noch 
ein Raum für den Tageseinsatz und ein 
Büroraum. Als Versammlungsraum soll 
das Haus des Gastes genutzt werden, wo 
ausreichend große Räumlichkeiten zur 
Verfügung stehen. Durch diese Reduzie-
rungen verbleiben ca. 240 m² Nutzfläche. 
Aus der SPD-Fraktion wurde angeregt zu 
prüfen, ob die Wand vom Büro zur Ga-
rage einen Glasausschnitt haben könnte. 
Die Umbaukosten liegen bei 490.000 €. 
Zusammen mit den bisher entstandenen 
Ausgaben entstehen Aufwendungen von 
insgesamt 585.000 €. Der Gemeinderat 
stimmte vorbehaltlich der Empfehlung 
des Ortschaftsrats dem vorliegenden 
Bauantrag zu.

4. Bauantrag Flst.Nr. 77 und 77/1, Um-
bau/Erweiterung des Alten- und Pfle-
geheims Todtnau
Bereits in zwei vorangegangenen Sit-
zungen stellte Herr Huller vom Archi-
tekenbüro Huller und Scheld dem Ge-
meinderat den vorgesehenen Umbau, der 
im Rahmen der Anpassung des Pflege-
heims an die Vorgaben der Landesheim-
bauverordnung angedacht ist, vor. Hier-
nach soll die Zahl der Heimplätze auf 
90 erhöht und auf sechs Wohngruppen 
aufgeteilt werden. Ebenso ist angedacht, 
die Doppelzimmer als Einzelzimmer zu 
nutzen, mit Ausnahme von den mit der 
Heimaufsicht abgestimmten drei Dop-

pelzimmern, die für eine Dauer von 25 
Jahren ab der letzten geförderten Maß-
nahme beibehalten werden dürfen und 
von zwei Doppelzimmern, die während 
der Bauzeit der hier beantragten Maß-
nahme noch weiter genutzt werden sol-
len. Die wichtigsten geplanten baulichen 
Umbauten wurden von Bauamtsleiter 
Klaus Merz nochmals anhand der Pläne 
erläutert. In der vorliegenden Planung 
der Architekten ist das Brandschutzkon-
zept bereits hinterlegt. Die Umbaukosten 
liegen insgesamt bei ungefähr sechs Mil-
lionen Euro. Aus dem Gemeinderat wur-
de angeregt zu überlegen, ob es bei dieser 
Investitionssumme sinnvoll wäre, einen 
externen Kostencontroller hinzuzuzie-
hen. Das Gremium stimmte dem vorge-
legten Bauantrag einstimmig zu.  

5. Bauantrag zum Umbau und Sanie-
rung des bestehenden Hotels auf Flst.
Nr. 1422, Todtnauberg
Herr Merz erläuterte den eingereichten 
Bauantrag zum Umbau und Sanierung 
eines bestehenden Hotels in Todtnau-
berg. Das Vorhaben liegt im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans Ennerbach 
im allgemeinen Wohngebiet. Da es sich 
um einen einfachen Bebauungsplan han-
delt, wurden für die Bebauungen keine 
Festsetzungen getroffen. Als Nutzung 
sind somit Ferienwohnungen, Zweit-
wohnungen, Hotels und Wohnen zuläs-
sig. Beantragt wurde die Reaktivierung 
einer bestehenden Hotelanlage durch 
die Einrichtung von 12 Apartments als 
Aparthotel mit Wellnessbereich und ei-
ner Pächterwohnung. In einem Apartho-
tel ist die Unterkunft eine vollständig 
eingerichtete Wohnung, die an Urlauber 
vermietet wird. Der Service beschränkt 
sich auf Reinigung und Pflege der Zim-
mer, oft ist ein Frühstück mit inbegrif-
fen. Die Energieversorgung erfolgt CO2 
neutral mit einer Holzpelletanlage. Der 
Bruttorauminhalt beträgt 3.577 m³, die 
Geschossfläche 855 m². Markanteste 
Veränderungen sind drei Gaupen/Wie-
derkehren im Dachbereich auf der Tal-
seite und die Vergrößerung der Gaupe 
mit Balkon auf der Bergseite sowie die 
neue Terrasse und die Gestaltung der 
Fassade. Der Gemeinderat folgte der 
Empfehlung des Ortschaftsrats, befür-
wortete den vorgelegten Bauantrag und 
stellte das Einvernehmen her.

6. Bebauungsplan und örtliche Bau-
vorschriften Bergstraße Flst.Nr. 194 
Gemarkung Schlechtnau
Aufstellungsbeschluss gem. § 2(1) BauGB
Billigung des Planentwurfs und Be-

schluss zur Durchführung der Bürger- 
und Behördenbeteiligung (Offenlage) 
gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB
Aufgrund der anhaltenden Nachfrage 
nach Bauland soll in allen Ortsteilen 
versucht werden, Angebote bereit zu 
halten bzw. zu schaffen. Hierzu besteht 
in Schlechtnau die Möglichkeit, in der 
Bergstraße ein bereits erschlossenes 
Grundstück für eine Bebauung vorzu-
bereiten, wozu die Aufstellung eines 
Bebauungsplans notwendig ist. Da es 
sich nur um einen Bauplatz auf einem 
Grundstück handelt, erfolgt die Aufstel-
lung des Bebauungsplans im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13b BauGB 
ohne Durchführung einer frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit und ohne 
Umweltprüfung. Die Anpassung des 
Flächennutzungsplans erfolgt im Wege 
der Berichtigung. Die Kosten für den Be-
bauungsplan werden vom Grundstück-
seigentümer getragen. Nach der Vor-
stellung des Projekts durch Herrn Merz 
konnte der Gemeinderat, ebenso wie 
dies der Ortschaftsrat bereits getan hatte, 
die Aufstellung des Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften „Bergstraße“ 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB für den dargestellten Geltungsbe-
reich beschließen. Weiterhin billigte das 
Gremium den Entwurf des Bebauungs-
plans „Bergstraße“ mit örtlichen Bauvor-
schriften und beschloss, die Bürger- und 
Behördenbeteiligung nach §§ 3 (2) und 
4 (2) BauGB (Offenlage) durchzuführen.

7. Bauantrag zum Neubau eines Gä-
stehauses mit Restaurant auf Flst.Nr. 
2424 und 2294, Präg-Herrenschwand
In einer Bauleitplanung aus dem Jahr 
2011 wurde ein Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan (VEP) mit drei Bauabschnit-
ten aufgestellt, der erste wurde bereits 
umgesetzt. Nunmehr lag ein Bauantrag 
zum Neubau eines Gästehauses mit Re-
staurant vor. Dieser Bauantrag nimmt 
die Fläche des Bauabschnitts zwei und 
drei mit ein. Eine Inhaberwohnung soll 
nicht mehr auf Flst.Nr. 2294 errichtet, 
sondern vielmehr im Stammhaus der 
Betreiber eingebaut werden. Der gültige 
VEP weist ein Sondergebiet „Hotel“ mit 
zwei verschiedenen Nutzungsschablo-
nen aus. Zum Erlangen der Genehmi-
gungsfähigkeit des vorliegenden Bau-
antrags muss der VEP geändert und die 
bisher getrennten Baufenster verschmol-
zen werden. Hierfür wurde bereits ein 
Planungsbüro durch den Bauherren be-
auftragt. Das neue Gebäude soll im Un-
tergeschoss mit dem ersten ▶



Nr. 51/52-2019				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 21

Aus der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2019
Bauabschnitt verbunden werden. Ober-
irdisch entstehen zwei Baukörper in an-
gepasster Architektur. Im Erdgeschoss 
entsteht ein Restaurant, in den beiden 
darüber liegenden Etagen finden 12 Sui-
ten Platz. Ebenso wie der Ortschaftsrat 
stellte der Gemeinderat das Einverneh-
men zum vorliegenden Bauantrag her. 
Die erforderlichen Abweichungen vom 
VEP werden in den nächsten Sitzungen 
behandelt. Den städtebaulichen Belan-
gen ist anhand der vorgelegten Planung 
Rechnung getragen. Die Gebäudehöhen 
unterscheiden sich zum bisherigen im 
VEP ermöglichten Maß nur unwesent-
lich. Die Kosten für die Änderung der 
Bauleitplanung und dem Durchfüh-
rungsvertrag sind vom Bauherrn zu tra-
gen.

8. Flurneuordnung Aftersteg
Bereits im Jahr 2009 befürwortete der 
Ortschaftsrat Aftersteg, eine Flurberei-
nigung auf der Gemarkung durchzufüh-
ren. Da sehr viele Anträge bei der Flurbe-
reinigungsbehörde vorliegen, gab es eine 
Wartezeit von jetzt 10 Jahren, vorberei-
tende Maßnahmen konnten in der Zeit 
bereits durchgeführt werden. Um das 
Verfahren formell einzuleiten sind erste 
Beschlüsse vom Gemeinderat notwen-
dig. Im Ort und auch im Ortschaftsrat 
herrscht eine durchweg positive Stim-
mung für dieses Projekt vor. Insgesamt 
sind Maßnahmen von 1,2 Millionen 
Euro geplant. Das Land Baden-Württ-
emberg leistet zu einer Flurbereinigung 
einen Zuschuss von 75 % der sich ggf. 
um 5 % erhöht, wenn besondere Öko-
logische Zielsetzungen verfolgt werden. 
Zusätzlich wird aus dem Ort gewünscht, 
für die Gestaltung der Dorfmitte After-
steg 160.000 € einzuplanen, wofür Mit-
tel aus dem ELR Programm beantragt 
werden können. Nach den vorläufigen 
Ausführungskosten in Höhe von 1,2 
Millionen Euro entfallen auf die Teil-
nehmergemeinschaft nach Abzug des 
Zuschusses eine Belastung in Höhe von 
ca. 300.000 €, was einem Anteil pro ha 
in Höhe von 1.500 € entspricht. Davon 
entfallen bei 100 ha Grundbesitz der 
Stadt bereits ein Betrag von 150.000 € 
auf die Stadt. Sollte die Ortsmitte mit 
ELR-Mitteln gefördert werden, verbliebe 
dafür zusätzlich noch ein Eigenanteil von 
56.000 €. Um eine Reduzierung der Bela-
stung der Teilnehmer zu erreichen sind 
verschiedene Möglichkeiten vorhanden. 
Hierüber soll im weiteren Verfahrensver-
lauf noch beraten werden. Aufgrund des 
Basisbeschlusses des Ortschaftsrates aus 
dem Jahr 2009 und der positiven Stim-

mung im Ort beschloss der Gemeinderat 
nach § 42 Abs. 2 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG), dass ihr die später im 
Flurbereinigungsplan auf dem Stadtge-
biet ausgewiesenen gemeinschaftlichen 
Anlagen (insbesondere Wassergräben, 
Rohrleitungen, Entwässerungseinrich-
tungen und Anlagen, die dem Boden-, 
Klima- und Naturschutz sowie der Land-
schaftspflege dienen) zu Eigentum zuge-
teilt werden. Dies gilt auch für öffentliche 
Feld- und Waldwege, soweit im Plan nach 
§ 41 FlurbG eine Einigung zwischen der 
Stadt und der Flurbereinigungsbehörde 
über die Linienführung und den Aus-
baustandard zu Stande kommt. Weiter 
stimmte das Gremium der Übernahme 
der Verkehrssicherungspflicht und der 
Pflicht zur Unterhaltung der gemein-
schaftlichen Anlagen, einschließlich der 
nach Nr. 1 Abs. 2 im Einvernehmen ge-
planten öffentlichen Feld- und Waldwege 
(§ 2a AGFlurbG), mit deren Übergabe (§ 
42 Abs. 1 FlurbG) zu. Als Übernahme 
gilt die Abnahme gemäß § 12 VOB Teil 
B, an der die Stadt zu beteiligen ist. Der 
Gemeinderat stimmte zu, dass der Stadt 
mit der Unanfechtbarkeit der Schlussab-
nahme (§ 149 FlurbG) erforderlichen-
falls die Vertretung der Teilnehmerge-
meinschaft und die Verwaltung ihrer 
Angelegenheiten übertragen werden (§ 
151 FlurbG). Ebenso beschlossen wur-
de zur Sicherstellung eines ökologischen 
Mehrwerts im Verfahren die Verpflich-
tung, 1 % der geplanten Verfahrensflä-
che aus ihrer Einlage bzw. durch Zukauf 
in der Flurneuordnung bereit zu stellen. 
Die geplante Verfahrensfläche beträgt ca. 
311 ha, 1% hieraus wären 3,11 ha. Die-
se Verpflichtung setzt eine Zustimmung 
der Stadt für den Wege- und Gewässer-
plan voraus, über die zu einem späteren 
Zeitpunkt zu entscheiden ist.

9. Feststellung der Jahresrechnung der 
Stadt Todtnau für das Jahr 2018
Rechnungsamtsleiter Andreas Klauser 
stellte anhand einer übersichtlichen Prä-
sentation dem Gemeinderat das Rech-
nungsergebnis für das Haushaltsjahr 
2018 vor, das mit Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt mit EUR 
16.275.313,28 und im Vermögenshaus-
halt mit EUR 4.550.524,40 festgestellt 
wurde. Im Verwaltungshaushalt wich 
das Rechnungsergebnis vom Haushalts-
ansatz um – 315.686,72 EUR und im 
Vermögenshaushalt um – 107.475,60 
EUR ab. Die Abweichung gegenüber 
der Planung betrug somit insgesamt – 
423.162,32 EUR. Der Verwaltungshaus-
halt 2018 konnte zum elften Mal in Folge 

eine positive Netto-Investitionsrate an 
den Vermögenshaushalt erwirtschaften. 
Der Überschuss im Verwaltungshaus-
halt beläuft sich auf 1.222.787,20 EUR 
und beträgt damit fast das 18-fache der 
gesetzlich vorgeschriebenen Mindest-
zuführung in Höhe der ordentlichen 
Schuldentilgung, die für das Rechnungs-
jahr 2018 mit 67.800,00 EUR ermittelt 
wurde. Im Haushaltsplan 2018 war eine 
Zuführung von 547.000 EUR veran-
schlagt. Nach Abzug der oben genannten 
ordentlichen Schuldentilgung stand dem 
Vermögenshaushalt statt der geplanten 
Netto-Investitionsrate von 438.000,00 
EUR ein Betrag von 1.154.987,20 EUR 
für Investitionen zur Verfügung. Das 
führte dazu, dass sowohl der auf Ende 
des Jahres 2018 statt der genehmigten 
Kreditermächtigung von rund 1,6 Mio 
EUR ein Einnahme-Haushaltsrest von 
lediglich 850.000 EUR für eine Darle-
hensaufnahme gebildet werden musste. 
Auch im Jahr 2018 war die finanzielle 
Lage der Stadt Todtnau aufgrund der 
weiterhin sehr guten gesamtwirtschaft-
lichen Lage stabil und es wurde erneut 
ein positives Jahresergebnis erzielt. Meh-
reinnahmen in Höhe von rund 268.000 
EUR ergaben sich in allen Bereichen. 
Sehr negativ fiel das Ergebnis im Stadt-
wald aus. Zum ersten Mal seit dem Stur-
mereignis „Lothar“ im Jahr 1999 ergab 
sich Jahresverlust in Höhe von ca. 85.000 
EUR, was gegenüber dem geplanten Rei-
nerlös von rund 376.000 EUR eine Ver-
schlechterung um rund 461.000 EUR 
bedeutete. Minderausgaben entstanden 
bei den Personalaufwendungen von 
rund 135.000 EUR, bei den Unterhal-
tungs- und Bewirtschaftungskosten von 
rund 455.000 EUR, bei den Verwaltungs- 
und Betriebsausgaben von rund 183.000 
EUR, bei den Zuweisungen und Zu-
schüssen von rund 73.000 EUR sowie bei 
den Zinsausgaben von rund 23.000 EUR. 
Diese Verbesserungen führten dazu, dass 
der Überschuss im Verwaltungshaushalt 
2018 um rund 676.000 EUR über dem 
Planansatz lag. Dadurch konnte dem 
Vermögenshaushalt 2018 eine Netto-In-
vestitionsrate von rund 1,15 Mio EUR 
zur Finanzierung der geplanten Investi-
tionsmaßnahmen zur Verfügung gestellt 
werden. Die Hauptursachen für das gute 
Ergebnis im Verwaltungshaushalt 2018 
sind -neben den oben dargestellten Meh-
reinnahmen- wiederum Minderausga-
ben beim Verwaltungs- und Betriebsauf-
wand, die im wesentlichen darauf zurück 
zu führen sind, dass schon länger aufge-
schobene Maßnahmen zwar begonnen 
aber im Jahr 2018 noch nicht ▶
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abgeschlossen werden konnten. Der 
Haushaltsplan 2018 sah zur Finan-
zierung der Investitionsmaßnahmen 
eine Darlehensaufnahme in Höhe von 
1.628.000 EUR vor.
Die um rund 676.000 EUR höhere Zu-
führung vom Verwaltungshaushalt und 
die gute  Liquidität der Stadtkasse führten 
dazu, dass vorerst auf diese geplante 
Darlehensaufnahme verzichtet werden 
konnte. Dadurch war im Jahr 2018 -un-
ter Berücksichtigung der Kurskorrektur 
von 22.094,81 EUR für das Fremdwäh-
rungsdarlehen- ein Schuldenabbau von 
45.705,19 EUR möglich. Im städt. Haus-
halt konnten in den letzten 10 Jahren 
rund 2 Millionen EUR Schulden abge-
baut werden. Allerdings musste auf Ende 
des Jahres 2018 ein Einnahme-Haus-
haltsrest für die Aufnahme eines Darle-
hens in Höhe von 850.000 EUR gebildet 
werden. Ob und in welcher Höhe diese 
Kreditermächtigung tatsächlich in An-
spruch genommen werden muss, hängt 
vom Verlauf des Haushaltsjahres 2019 ab. 
Im Haushaltsplan 2019 musste eine Kre-
ditermächtigung in Höhe von 1.094.000 
EUR eingeplant werden. Zur teilweisen 
Deckung der Ausgaben im Vermögens-
haushalt 2018 musste ein Betrag in Höhe 
von 26.122,39 EUR aus den „allgemeinen 
Rücklagen“ entnommen werden, so dass 
diese zum 31.12.2018 einen Stand von 
326.467,55 EUR ausweisen und damit 
rund 6.000 EUR über der gesetzlich vor-
geschriebenen Mindestrücklage lagen. 
Nach dieser detaillierten Vorstellung be-
schloss der Gemeinderat die Jahresrech-
nung 2018. Der Gemeinderatsbeschluss 
ist im Wortlaut in dieser Ausgabe der 
Todtnauer Nachrichten als „Öffentliche 
Bekanntmachung“ separat abgedruckt.
10. Feststellung des Jahresabschlusses 
2018 des Eigenbetriebs Alten- und Pfle-
geheim Todtnau
Die Gewinn- und Verlustrechnung des 
Alten- und Pflegeheims Todtnau schloss 
bei Erträgen von 3.484.348,00 EUR und 
Aufwendungen von 3.375.576,05 EUR 
mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 108.771,95 EUR ab, der auf neue 
Rechnung vorgetragen werden soll. Bei 
den Pflegesatzverhandlungen im Jahr 
2018 konnte mit den Kostenträgern eine 
durchschnittliche Erhöhung der Pfle-
gesätze um 3,52 % ab dem 01.07.2018 
vereinbart werden. Im Jahr 2018 lag die 
durchschnittliche Belegung der Plätze 
bei rund 96,5 %. Die Aufwendungen im 
Wirtschaftsjahr 2018 lagen rund 50.400 
EUR unter dem Planansatz. Beim Per-
sonalaufwand fielen rund 33.800 EUR, 
beim Wasser- und Energiebezug rund 

16.000 EUR, beim medizinischen the-
rapeutischen Aufwand rund 4.600 EUR, 
beim sonstigen Wirtschafts- und Ver-
waltungsbedarf rund 8.000 EUR und 
bei den Zinsaufwendungen rund 6.100 
EUR weniger an als geplant. Dagegen la-
gen die Ausgaben für Lebensmittel und 
Getränke um rund 8.100 EUR und für 
Abschreibungen um rund 10.000 EUR 
über den Ansätzen im Wirtschaftsplan. 
Das Wirtschaftsjahr 2018 schließt mit 
einem Überschuss von 108.771,95 EUR 
ab. Durch den Jahresüberschuss 2018 
erhöhte sich die Gewinnrücklage auf 
372.321,61 EUR. Da die anstehenden 
Investitionen allerdings in der Größen-
ordnung von 6,5 Millionen EUR lie-
gen werden diese Rücklagen dringend 
benötigt. Im Wirtschaftsjahr 2018 hat 
sich der Schuldenstand des Alten- und 
Pflegeheims durch die ordentliche Dar-
lehenstilgung um 119.848,76 EUR auf 
1.569.113,70 EUR vermindert. Nach 
dem Bericht von Herrn Klauser schloss 
sich der Gemeinderat vollumfänglich 
der Vorlage der Verwaltung an und ver-
abschiedete den erarbeiteten Jahresab-
schluss für das Jahr 2018. Auch dieser 
Beschluss ist in diesen Todtnauer Nach-
richten öffentlich bekannt gemacht. Bür-
germeister Wießner dankte der Heimlei-
tung, den Bediensteten des Alten- und 
Pflegeheimes und den Mitgliedern des 
Ausschusses für ihre geleistete Arbeit. 
Weiterhin wünschte er allen am Umbau 
und der Erweiterung der Einrichtung 
Beteiligten genügend Kraft und Ausdau-
er, diese Maßnahme im laufenden Be-
trieb des Hauses umzusetzen.

11. Feststellung des Jahresabschlusses 
2018 des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Todtnau –Wasserversorgung
Die Gewinn- und Verlustrechnung 
der Stadtwerke Todtnau –Wasser-
versorgung- schloss bei Erträgen von 
1.088.586,19 EUR und Aufwendungen 
von 1.030.606,01 EUR mit einem Jahres-
überschuss in Höhe von 57.980,18 EUR 
ab, der auf neue Rechnung vorgetragen 
werden soll. Allerdings ist in diesem 
Überschuss eine Dividenden-Ausschüt-
tung aus der Beteiligung an der EOW in 
Höhe von 78.000 EUR enthalten, die in 
voller Höhe an die Stadt weiter zu leiten 
ist. Die Gewinnrücklage zum 31.12.2017 
hatte einen Stand von 2.029,56 EUR und 
der Verlustvortrag aus dem Jahr 2017 
betrug 16.997,89 EUR, so dass sich nach 
der Weiterleitung der Dividenden-Aus-
schüttung ein Fehlbetrag in Höhe von 
34.988,15 EUR ergeben wird, der in die 
Neukalkulation der Wassergebühren 

zum 01.01.2020 einbezogen wurde. Im 
Ergebnis des Erfolgsplans ergaben sich 
verschiedene  Abweichungen gegenüber 
den Ansätzen im Wirtschaftsjahr 2018. 
Die Wasserabgabe an die Kunden sank 
um rund 11.000 cbm gegenüber dem 
Vorjahr, was u.a. dazu führte, dass die 
Erlöse und Erträge -ohne die Dividen-
denausschüttung- um rund 23.400 EUR 
unter dem Planansatz lagen und sich auf 
auf ca. 1.010.600 EUR beliefen.  
Im Vermögensplan wurden Maßnahmen 
mit Kosten von insgesamt rund 446.700 
EUR durchgeführt. Hier sind besonders 
die Ortsnetzerneuerung im Wohngebiet 
„Schöne“ mit rund 175.000 EUR Kosten, 
die Fertigstellung der Verbindungs- und 
Pumpleitung von Präg nach Herren-
schwand mit Kosten von rund 161.100 
EUR, die Sanierung der Wasserleitung 
in der Kurhausstraße mit Kosten in 
Höhe von rund 43.500 EUR sowie neue 
Hausanschlüsse mit Kosten von rund 
26.000 EUR zu erwähnen. Für weitere 
Bau-,  Sanierungs- und Erweiterungs-
maßnahmen sowie die Anschaffung von 
Wasserzählern wurden rund 22.700 EUR 
aufgewendet. Aus den verschiedenen 
Quellen wurden im Jahr 2018 insgesamt 
284.367 cbm Wasser bezogen. Der Was-
serverbrauch betrug im Jahr 2018 pro 
Einwohner ca. 146 l pro Tag. Der Jahres-
abschluss 2018 wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen und der Vor-
trag des Jahresfehlbetrags auf neue Rech-
nung genehmigt (Text siehe ebenfalls 
unter „Öffentliche Bekanntmachungen“).  

12. Einbringen des Entwurfs des Haus-
haltsplan der Stadt Todtnau für das 
Haushaltsjahr 2020
Zum 01.01.2020 müssen alle Kommu-
nen in Baden-Württemberg ihre Haus-
haltsplanung und Rechnungslegung auf 
das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) umstellen. 
Der dem Gemeinderat nach neuem 
Recht vorliegende Entwurf gliedert sich 
nicht mehr wie bisher in einen Verwal-
tungs- und Vermögenshaushalt, sondern 
in einen Ergebnis- und einen Finanz-
haushalt. Der Ergebnishaushalt enthält 
die Erträge und Aufwendungen aus 
dem laufenden Geschäft, einschließ-
lich Abschreibung und Auflösung von 
Sonderposten (Beiträge und Zuschüsse) 
und entspricht in etwa dem bisherigen 
Verwaltungshaushalt. Der Finanzhaus-
halt bildet die Einzahlungen und Aus-
zahlungen des Jahres einschließlich der 
Investitionsmaßnahmen ab und zeigt als 
Saldo den Finanzierungsüberschuss bzw. 
Finanzierungsmittelfehlbedarf auf. ▶
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Bei einer normalen Haushaltsplanung 
hätte die Stadt im Jahr 2020 rund 128.000 
EUR weniger Mittel zur Verfügung als 
im Plan 2019. Dies allein wäre noch zu 
verkraften gewesen, aber insbesondere 
zwei Dinge führen zu einem hohen Fehl-
betrag im Ergebnishaushalt: Im Stadt-
wald Todtnau wird mit einem Verlust 
von rund 600.000 EUR gerechnet und 
die Felssicherungsmaßnahme in Ge-
schwend ist mit einem städt. Eigenanteil 
von 500.000 EUR eingeplant. Der Er-
gebnishaushalt 2020 weist mit Erträgen 
von 15,43 Millionen EUR und Aufwen-
dungen von 17,13 Millionen EUR ein 
Minus von 1,7 Millionen EUR aus. Da-
von sind 1 Million EUR Abschreibungen. 
Das bedeutet, dass der Ergebnishaushalt 
außer den Abschreibungen noch einen 
Betrag von rund 700.000 EUR nicht er-
wirtschaften kann. Sollte das Jahreser-
gebnis 2020 tatsächlich diesen Fehlbe-
trag aufweisen, so wäre dieser in den drei 
folgenden Jahren auszugleichen. Der Fi-
nanzhaushalt schließt mit einem Finan-
zierungsmittelbedarf von 2,97 Millionen 
EUR ab. Dabei entfallen auf das laufende 
Geschäft 690.000 EUR, auf die Investi-
tionen 2,18 Millionen EUR und auf die 
Darlehenstilgung 100.000 EUR. Durch 
den angenommenen Kassenbestand 
zum 31.12.2019 von 800.000 EUR ergibt 
sich somit ein Finanzmittelbedarf für die 
anstehenden Investitionen in Höhe von 
2,17 Millionen EUR, der nur durch Kre-
dite gedeckt werden kann. Diese geplante 
Darlehensaufnahme von 2.174.000 
EUR bedeutet bei einer Tilgung von 
108.000 EUR eine Neuverschuldung um 
2.066.000 EUR oder 423 EUR je Einwoh-
ner. Damit würde die Verschuldung der 
Stadt auf Ende des Jahres 2020 bei rund 
4,9 Millionen EUR gegenüber einem 
Schuldenstand von 2,8 Millionen EUR 

zum 31.12.2019 liegen. Leider ist auch 
in der mittelfristigen Finanzplanung für 
die Jahre 2021 ff. mit weiterem Kreditbe-
darf zu rechnen. Außerdem steht im Ei-
genbetrieb Alten- und Pflegeheim durch 
die Anpassung an die Vorschriften der 
Landesheimbauverordnung eine Inve-
stition von rund 6,5 Millionen EUR an, 
die nur durch Darlehen zu finanzieren 
sein wird. Rechnungsamtsleiter Klauser 
betonte, dass die zu erwartende Erhö-
hung des Schuldenstandes nicht hin-
nehmbar ist, ohne dass ernsthafte Über-
legungen angestellt werden, wie diesem 
Trend entgegengewirkt werden kann. Da 
Pflichtaufgaben wie z.B. die Erneuerung 
bzw. Instandsetzung von Brücken sowie 
Straßen und -seit der jüngsten Entwick-
lung- die dringend durchzuführenden 
Hangsicherungsarbeiten sehr kostenin-
tensiv und unaufschiebbar sind, müssen 
künftig insbesondere Freiwilligkeitslei-
stungen der Stadt auf den Prüfstand ge-
stellt werden. Im Haushaltsplanentwurf 
für das Jahr 2020 sind, abgesehen von 
der Erhöhung der Frischwassergebühr, 
keine Steuer- und Gebührenerhöhungen 
vorgesehen. Nach den gesetzlichen Vor-
schriften ist allerdings der Haushalts-
ausgleich unter Ausnutzung aller Spar-
möglichkeiten und Ausschöpfung aller 
Ertragsmöglichkeiten anzustreben, wo-
bei immer die Grenze der Zumutbarkeit 
für die Einwohner im Blick zu behalten 
ist. Der Gemeinderat nahm vom Haus-
haltsplanentwurf 2020 Kenntnis und 
verwies ihn zur weiteren Beratung an 
den Hauptausschuss.

13. Verschiedenes
Im Altenheimausschuss wurde die Be-
schaffung einer neuen EDV, insbeson-
dere wegen der Supporteinstellung für 
das Betriebssystem Windows 7, für eine 
Summe von 48.000 EUR beschlossen. 
Zwischenzeitlich lag eine Empfehlung 
der Baden-Württembergischen Kran-
kenhausgesellschaft für ein anderes Pro-

gramm vor, das mehr Möglichkeiten 
im Betrieb bietet, dessen Anschaffung 
allerdings 59.500 EUR beträgt. Der Ge-
meinderat stand einer Beschaffung der 
empfohlenen Programmvariante positiv 
gegenüber. Zur Durchführung des Ro-
thaus-Girobike Hochschwarzwald wur-
den weitere Gespräche geführt. Nachdem 
der aufzubringende Geldbetrag über die 
EOW in der Aufsichtsratssitzung be-
schlossen wurde, kommen auf die Stadt 
überschaubare Kosten, bestehend aus 
Bauhofleistungen, zu. Die Absperrungen, 
Streckenposten, Verpflegung und Akkre-
ditierung werden von Skivereinen und 
dem Radsportverein Todtnau übernom-
men. Daher wurde vereinbart, dass im 
Jahr 2020, in dem die Veranstaltung am 
Donnerstag und Freitag in Todtnau statt-
findet, Start- und Zielort jeweils am Nor-
dic Center am Notschrei sein soll. Für die 
Durchführung der Rennen im Jahr 2021 
am Samstag und Sonntag kann überlegt 
werden, ob evtl. ein Wechsel nach Todt-
nau oder Todtnauberg sinnvoll wäre 
oder ob der Notschrei beibehalten wer-
den soll. Die Ausführungen nahm der 
Gemeinderat zustimmend zur Kennt-
nis. Stadtrat Franz Wagner berichtete 
von vier Geschwender Einwohnern, die 
ihm gegenüber ihr ausdrückliches Lob 
für die Organisation nach dem Felsblo-
ckereignis in Geschwend zum Ausdruck 
brachten. Sie empfanden das Vorgehen 
der Verwaltung höchst professionell und 
baten ihn, dies an die Beteiligten wei-
ter zu geben. Zum Schluss der letzten 
Sitzung des Jahres 2019 dankte Stadtrat 
Steffen Lehr im Namen aller Fraktionen 
Bürgermeister Wießner und der Verwal-
tung für die stets gute und sachliche Zu-
sammenarbeit, auch wenn die Themen 
manchmal anstrengend waren. Bürger-
meister Wießner gab den Dank an das 
Gremium zurück und stellte nochmals 
die Sachlichkeit der Themen über alle 
politischen Belange heraus.
Der Protokollführer ■

Bitte für das kommende Jahr vormer-
ken: Am Samstag, den 11. Januar 2020 
sammelt die Jugendgruppe Todtnau 
der Jugendfeuerwehr Todtnau die aus-
gedienten Christbäume in Todtnau, 
Schlechtnau und Brandenberg/Fahl ein. 
Weitere Infos folgen in der nächsten 
Ausgabe der Todtnauer Nachrichten, die 
am Freitag, den 10. Januar 2020 erschei-
nen wird.
Ihre Jugendfeuerwehr Todtnau,		
Jugendgruppe Todtnau

Jugendfeuerwehr Todtnau
Jugendgruppe Todtnau

Abholung Christbäume 
– Termin vormerken
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Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Nikolaus auf der Hoh – Advent & Weihnachtseinstimmung
In der Adventszeit und bei der Einstim-
mung auf Weihnachten  werden die Wur-
zelzwerge von zwei Büchern begleitet. 
Zum einen hören sie täglich ein neues 
Abenteuer von Hörbe, der sich u. a. um 
Vorräte für den Winter kümmern muss, 
und zum anderen gibt es für sie eine kur-
ze Geschichte aus dem Buch „Der Weih-

nachtsstern“. Dort machen sich anfangs 
die Hirten, später die heiligen drei Könige 
und außerdem einige Waldtiere auf den 
Weg, um das Jesuskind in Bethlehem zu 
begrüßen.
Anfang Dezember bekommen die Wur-
zelzwerge aber auch jedes Jahr noch 
besonderen Besuch, und so warteten 

die Kinder mit 
Spannung auf den 
Nikolaus. Einige 
fragten sich, ob er 
den neuen Platz 
wohl auch finden würde. Andere waren 
sich sicher, dass er das aus der Luft von 
seinem Schlitten schon gut sehen wür-
de. Und tatsächlich hatte der Nikolaus, 
nach unserem Vesper, dann den Weg 
zum Waldwagen gefunden. Die Kinder 
waren ganz ehrfürchtig und hörten ihm 
gut zu, als er ihnen etwas aus dem Gol-
denen Buch vorlas. Außerdem hatte der 
Nikolaus für jeden ein Säckchen dabei, 
gefüllt mit Nüssen und anderen Lecke-
reien, worüber sich alle freuten und sich 
auch bedankten.
Am Freitag, den 20. Dezember 2019 
ist der letzte Betreuungstag für das Jahr 
2019, das u. a. durch den Umzug natür-
lich sehr aufregend und ereignisreich 
war. Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals bei allen bedanken, die den 
Waldkindergarten unterstützt haben, sei 
es durch eine Spende oder Mithilfe,  und 
wünschen eine frohe Weihnachtszeit so-
wie einen guten Start ins Jahr 2020.

Die Sorge, der Nikolaus könne den neuen Platz nicht finden, war zum Glück unbegrün-
det – bei schönstem Sonnenschein besuchte er die Kinder vom Waldkindergarten

VHS Oberes Wiesental

Weihnachtstipp: Kurs per Gutschein verschenken
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie die Kurse, die Ende 
Dezember 2019 und im Januar 2020 
beginnen bzw. stattfinden. Last-Minu-
te-Geschenk gesucht? Es besteht die 
Möglichkeit, bei der vhs einen Kurs als 
Gutschein zu Weihnachten zu verschen-
ken!

Todtnau 
1.09.214	Irische Whiskys 
Freitag, 17. Januar 2020
von 19.00 – 22.00 Uhr

Schönau
1.05.	 Fackelwanderung für die ganze 
Familie (Angebot eines Kooperations-
partners, nur dort buchbar)
1.05.155	Samstag, 28. Dezember 2019
1.05.165	Montag, 30. Dezember 2019
immer ab 16.30 Uhr
Anmeldung über die
Tourist-Information, 79695 Wieden
1.05.505	PEP4 Teens – Training für El-
tern von Teenagern zwischen 12 und 
17 Jahren

ab Dienstag, 7. Januar 2020
5 x dienstags und donnerstags
von 19.00 – 20.30 Uhr

2.04.005	Irische Musik- und Litera-
tur-Abend mit „TrinitY“
Freitag, 31. Januar 2020 ab 19.00 Uhr 

2.05.015	Stepptanz für Kinder
ab 9. Januar 2020 – 10 x donnerstags

Zell im Wiesental
1.04.506	 Ticketkauf leichtgemacht
Diese kostenlosen Informationstage 
unter der Leitung von Karl Argast fin-
den immer dienstags statt. Für spezi-
elle Fragen ist Herr Argast unter Tel. 

07625/98190 bis 9.30 Uhr werktags er-
reichbar.	 Nächster Termin: Dienstag, 
11. Februar 2020, 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursort: Bahnhof Zell i. W.

3.02.566 Trampolin springen 
10 x donnerstags ab 9. Januar 2020
18.00 – 18.45 Uhr
im Gemeindesaal in Mambach

3.02406 Voll Power 
Intensives Body Workout
10 x donnerstags ab 9. Januar 2020
18.45 – 19.30 Uhr im Foyer der Gerhard 
Jung Schule

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr
Anmeldung Zell i. W. unter:

www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Nach einer langen Vorlaufzeit ist nun 
die Eröffnung des Bürstenmuseums 
Todtnau im Herbst 2020 geplant – 250 
Jahre nachdem Leodegar Thoma mit 
der Herstellung von Bürsten angefangen 
hat. Das Konzept steht, jetzt geht es an 
die Umsetzung. Bei einem Museum geht 
es nicht nur darum, Exponate auszustel-
len, Jahreszahlen aneinanderzureihen 
und wichtige Ereignisse zu beschreiben. 
Es geht darum, eine Geschichte zu er-
zählen: die Geschichte der Todtnauer 
Bürstenindustrie. Wer eine Geschichte 
erzählen möchte, braucht einen Ge-

schichtenerzähler. Im Bürstenmuseum 
Todtnau übernimmt Lorenz Wunderle 
diese Rolle. Lorenz Wunderle ist der 
erste bekannte Schwarzwälder Bürsten-
händler. Er hat die Bürsten, die Leodegar 
Thoma im Kreise seiner Familie herge-
stellt hat, verkauft und vom Erlös wieder 
neue Schweinsborsten gekauft, die er zu 
Leodegar zurückgebracht hat. Er wird in 
den kommenden Monaten immer wie-
der über das Bürstenmuseum berichten. 
Neugierig geworden? Hier erfahren Sie 
mehr: www.kulturhaus-todtnau.de.

Kulturhaus Todtnau e. V.

Von 1770 bis heute – die Geschichte der 
Todtnauer Bürstenindustrie

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Wir unterstützen den Tafelladen in Schönau
In einer Versammlung der Schülermit-
verantwortung (SMV) der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental regten 
die Klassensprecherinnen und -sprecher 
der Stufen 5-7 eine Hilfsaktion in der 
Adventszeit an, um anderen Menschen 
etwas Gutes zu tun. Gemeinsam wollte 
man in der Schule Lebensmittel für den 
Schönauer Tafelladen sammeln. Als die 
Schülerinnen und Schüler in der Voll-
versammlung von dieser Spendenaktion 

erfuhren, waren sie sofort bereit, diese 
Aktion tatkräftig zu unterstützen. In den 
nächsten Tagen brachten sie zahlreiche 
Tüten mit haltbaren Lebensmitteln wie 
Mehl, Zucker, Salz, Milch, Reis, Nudeln, 
Kekse aber auch Schokolade mit zur 
Schule und erfreuten sich an der rasch 
anwachsenden Menge an Nahrungsmit-
teln.
Das Ergebnis dieser fünftägigen Sammel- 
aktion erfüllte schließlich alle Mädchen 

und Jungen mit Stolz und Freude, denn es 
konnten insgesamt 84 kg Lebensmittel an 
den Gemeindereferenten der Seelsorge-
einheit Oberes Wiesental, Markus Oeh-
ler, übergeben werden. Mit diesem En-
gagement zeigten die Schülerinnen und 
Schüler, dass sie verstanden hatten, dass 
Armut nicht irgendwo, sondern auch hier 
vor Ort zu bekämpfen ist und Hilfe gera-
de auch in der Weihnachtszeit besonders 
bedeutsam ist.

Eine an sich simple Idee mit einem hohen Wirkungsgrad – über die gesammelten Spenden werden sich die Empfänger freuen
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Gelungenes Bürgerengagement der City-Bewohner aus Präg 
Mit einem kleinen Frühschoppen am 25. 
September 2019 bei herrlichem Wetter 
wurde der neu gestaltete Platz am alten 
Schulhaus eingeweiht. Mittelpunkt ist 
eine Sitzgarnitur mit Holzbohlen aus 
Douglasie, hergestellt vom Zimmermei-
ster Axel Schmidt aus Bernau. Sie lädt 
jeden Wanderer im Präger Gletscherkes-
sel zu einer Pause ein. Daneben wurde 
die in die Jahre gekommene Wandertafel 
ebenfalls neu gestaltet und renoviert. 

Zustande gekommen ist dieses Ensem-
ble hauptsächlich durch den Erlös des 
im Jahr 2018 durch die City-Bewoh-
ner durchgeführten Festes „Auf dem 
Schloss“, an dem fast das ganze Dorf 
und seine Ortsteile Schwyz, Mitteldorf, 
Russland und City teilnahmen. In vielen 
Stunden Arbeit wurde vom Organisati-
onsteam des City-Festes die Erde ausge-
hoben, Verbundsteine gelegt sowie das 
Holz der Wandertafel neu gestrichen. 

Das restliche Geld wurde in neue Bas-
ketballnetze und für eine finanzielle Be-
teiligung für ein Holzkreuz an der Käl-
berweidhütte verwendet. 
Finanzielle Unterstützung kam auch vom 
Ortschaftsrat, der über die Ortspauscha-
le die Kosten der Wandertafel und einen 
Teil der Materialkosten übernahm. 

Das stolze Organisationsteam vor der neuen Sitzgruppe, v.l.n.r.:
Werner Hees, Kai Hess, Matthias Fräßle, Markus Waßmer, Toni Aiello, Pierre Lais und Christian Asal

Die Einweihung war für die Bürger ein Grund zu feiern, im Hintergrund die neue Wandertafel, rechts daneben die Sitzgruppe
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Die Vorstände und er Aufsichtsrat der ZAHORANSKY AG bei der Einweihungsfeier

Neues vom IOW:		  Zukunftssichere „Black Forest Quality” 
				    von ZAHORANSKY – „Made in India“
Nach etwa einem Jahr Bauzeit ist es nun 
soweit: Mit der Erweiterung des Werks in 
Coimbatore/Indien stellt ZAHORANS-
KY die Weichen für den nachhaltigen 
Ausbau seines Geschäfts für hochqua-
litative Lösungen für die Zahnbürsten-
produktion in preissensitiven Märkten. 
Dank einer Verdopplung der Produkti-
onskapazitäten sowie zusätzlicher Büro- 
und Besprechungsräume kann die 
steigende Nachfrage von Kunden aus 
Indien, Asien und Lateinamerika nach 
Maschinen für die Fertigung von Zahn-
bürsten ab sofort noch besser von Coim-
batore aus bedient werden.
„Mit dem jetzt fertiggestellten Neu-
bau schlagen wir ein neues Kapitel 
für ZAHORANSKY Coimbatore auf. 
Rund 3.200 Quadratmeter mehr Fläche 
für Montage und Lager stellen künftig 
deutlich optimierte Produktions- so-
wie Logistikprozesse und damit kürze-
re Lieferzeiten sicher. Darüber hinaus 
erhöht sich der Spielraum für unsere in 
Indien produzierten Modelle Z.ORCA, 
Z.SWORD und Z.SHARK“, berichtet 
Robert Dous, Vertriebs- und Marketing-
leiter bei ZAHORANSKY. Mit dem Aus-

bau ging zudem die Optimierung der 
Arbeitsplätze und -prozesse einher, um 
so die Basis für eine schnellere, effizien-
tere und flexiblere Produktion zu schaf-
fen. Programme für die Mitarbeiter-
qualifikation und -motivation machen 
ZAHORANSKY zudem als Arbeitgeber 
noch attraktiver.
Weitere Bausteine, um die Wettbewerbs-
fähigkeit langfristig zu sichern und 
dem hohen Qualitätsanspruch gerecht 
zu werden, umfassen Digitalisierung, 
Arbeitsplatzgestaltung und Mitarbei-
terqualifikation sowie -motivation. Im 
Hinblick auf die Digitalisierung steht 
die digitale technische Dokumentation, 
wie sie in Deutschland bereits Standard 
ist, im Fokus. Die Maßnahmen in den 
Bereichen Arbeitsplatzgestaltung, Schu-
lung und Motivationstraining zielen da-
rauf ab, die ZAHORANSKY-Benefits, 
wie etwa eine vorbildliche Integration 
der Mitarbeiter und gute Sozialleistun-
gen, auch in Indien zu etablieren und 
dort zu einem Trendsetter für ein posi-
tives Arbeitsumfeld zu werden.
„Unser Ziel ist es, junge, hochmotivierte 
Menschen als Mitarbeiter zu gewinnen, 

die unseren Standort gemeinsam mit 
uns weiterentwickeln und zukunftsfähig 
machen“, erläutert Robert Dous. „Aus 
diesem Grund bieten wir Arbeitsbedin-
gungen, die weit über dem Durchschnitt 
vor Ort liegen. Dies gilt sowohl für die 
Tätigkeit an sich als auch für die Nach-
barschaft. Unser Neubau ist zum Bei-
spiel extrem ressourcenschonend und 
wurde im Jahre 2014 als erste Fabrik in 
Südindien vom Indian Green Building 
Council (IGBC) mit Platin zertifiziert.“
Mit der Erweiterung und einigen zusätz-
lichen Maßnahmen hat das Werk beim 
Audit jetzt eine noch höhere Punktzahl 
erreicht und damit das beste Ergebnis 
aller Fabriken in Indien erzielt. Damit 
ist unser Fabrikgebäude das effizienteste 
in ganz Indien und erfüllt höchste An-
forderungen an Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz.
(Artikel geschrieben von: Saskia Klinge-
le und Monique Keller, kaufmännische  
Auszubildende im 2. Lehrjahr)
www.zahoransky.com
www.i-o-w.org
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

5. Wettkampftag der Luftgewehrschützen
Den 5. Wettkampftag in Heitersheim 
kann man am besten so umschrei-
ben: „Wenn man schon kein Glück hat, 
kommt auch noch das Pech hinzu“. Die 
Mannschaft startete an diesem Tag zu-
erst gegen die Schützen aus Dunden-
heim. Hier war der Sieg greifbar nahe. 
Auf Position 1 schoss Yannick Schu-
ler als Ersatz für Chiara Leone, die an 
einem nationalen Wettkampf in der 
Schweiz teilnahm. Da Yannick in der 2. 
Hälfte des Wettkampfes einen Einbruch 
hatte, verlor er sein Match mit 8 Ringen 
Differenz. Auf der 2. Position machte es 
Melissa Zinder besser. Sie konnte ihren 
Wettkampf mit 4 Ringen Vorsprung ge-
winnen. Auch Erhard Zinder auf Posi-
tion 4 gewann sein Match mit 3 Ringen 
Vorsprung. Dies war nun der 2. Punkt 
für Todtnau.
Auf der 5 hatte Christoph Savoy kei-
ne Chance sein Match zu gewinnen, 
was bedeutete, dass es jetzt auf Volker 
Schmidt auf der 3. Position ankam. Er 
hatte zwar einen etwas holprigen Start, 
aber er konnte im Verlauf des Matches 
die verlorenen Ringe wieder ausglei-
chen. Am Ende hieß es Gleichstand, 
was ein Stechen zur Folge hatte. Volker 
ging motiviert an die Sache heran und 
schoss im 1. Stechschuss einen Zehner. 
Sein Gegner gab seinen Schuss ebenfalls 
ab, aber leider war dieser auf dem Bild-

schirm nicht sichtbar. Der Kampfrichter 
informierte sich bei der Person am PC 
und kam mit der Information zurück, 
dass der Schuss durch einen Fehler in 
der Technik nicht registriert worden 
war. Somit gab er das Kommando zur 
Wiederholung des 1. Schusses für beide 
Schützen. Jetzt schoss Volker leider nur 
einen 8er und sein Gegner einen 9er. 
Somit gewann Dundenheim sehr glück-
lich mit 3:2. Kurz danach kam die Aus-
sage eines Schützen, dass der 1. Schuss 
eine 9 gewesen sei und dieser wohl im 
PC registriert war. Mannschaftsführer 
Christoph Savoy wollte noch Einspruch 
einlegen, was leider nicht mehr möglich 
war, da der Schuss wiederholt wurde. 
Es sind alle davon ausgegangen, dass 
sich der Kampfrichter das Schussproto-
koll hatte zeigen lassen, was aber nicht 
der Fall war. Durch diesen schwerwie-
genden Fehler des Kampfrichters wurde 
praktisch der Todtnauer Mannschaft der 
Sieg „gestohlen“.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Raphael Naas 384 : Yannick Schuler 376; 
Yann Bald 376 : Melissa Zinder 380; Ma-
thias Beiser 373 (9) : Volker Schmidt 373 
(8); Andreas Beiser 367 : Erhard Zinder 
370; Carolin Beiser 376 : Christoph Sa-
voy 356.

Nach über 3 Stunden Pause startete man 
gegen die Mannschaft Oberschopfheim 
2. Man kann es vorwegnehmen: Es wäre 
auch hier ein Sieg möglich gewesen, aber 
Melissa vergab ihren Sieg in der letzten 
Serie, Erhard seinen in der 1. und 3., 
sowie Christoph seinen in der 1. und 4. 
Serie.  Yannick und Volker hatten keine 
Chance, ihre Wettkämpfe zu gewinnen. 
Somit endete diese Partie mit 5:0 für 
Oberschopfheim 2.  

Die Ergebnisse im Einzelnen
Christophe Geng 386 : Yannick Schuler 
375; Anne Kazmaier 384 : Melissa Zin-
der 382; Jennifer Huber 389 : Volker 
Schmidt 373; Wjatscheslaw Mutas 371 : 
Erhard Zinder 363; Christian Huck 370 : 
Christoph Savoy 363.

Mit diesen beiden Niederlagen steht die 
Mannschaft nun auf dem letzten Tabel-
lenplatz, was den direkten Abstieg be-
deuten würde. Im letzten Wettkampf am 
19. Januar 2020 besteht noch eine kleine 
Chance, sich auf den Relegationsplatz zu 
retten. Die Schützengesellschaft Todt-
nau wünscht der Mannschaft hierzu viel 
Erfolg und „Gut Schuss“.

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
Herren 1 Bezirksklasse
TTV Schönau-Todtnau
–  SV BW Murg  			  9 : 7

Im letzten Spiel der Vorrunde traf man 
auf den Tabellenletzten aus Murg. Ein 
Sieg war schon fest eingeplant, doch die 
Murger wehrten sich bis zum letzten 
Ballwechsel. 1:2 stand es nach den Ein-
gangsdoppeln für die Gäste, wobei das 
Spitzendoppel Böhler/Lonardoni einen 
klaren Sieg erzielte.
Von den sechs Einzelspielen der ersten 
Runde konnte der TTV drei gewinnen. 
A. Alipliotis und A. Lonardoni zeigten 
den Murgern gleich, wer hier Chef im 
Hause ist und schickten die zwei Gegner 
frustriert von der Platte. G. Bertucci ver-
lor die ersten beiden Sätze, doch dann 
packte ihn der Ehrgeiz, und er gewann 
das Spiel mit 3:2. 
In der zweiten Runde konnten A. Alipli-
otis und A. Lonardoni ihre Spiele wieder 
überlegen für sich entscheiden. J. Böh-
ler gewann nun sein zweites Einzel mit 
kompromisslosem Angriffsspiel. Der 
Zwischenstand betrug nun 7:5 für den 
TTV. G. Bertucci zwang mit starkem 

Siegeswillen und guten Angriffsschlä-
gen den gefürchteten Chinesen Nam 
Ha Tham in die Knie und baute den 
Vorsprung aus. O. Gierth und M. Can-
geri unterlagen ganz knapp. 8:7 lautete 
der Spielstand nun. Im abschließenden 
Schlussdoppel zeigten Böhler/Lonardo-
ni wieder einmal, wer das beste Doppel 
in der Liga ist und ließen den Murgern 
nicht mal einen Hauch einer Chance.
Nach der unglücklichen Vorrunde be-
findet sich der TTV nun auf Platz 8, aber 
für die Rückrunde ist mit starker Ten-
denz nach oben zu rechnen.

Punkteverteilung

Doppel
J. Böhler/ A. Lonardoni	 2 Punkte

Einzel	
A. Alipliotis		  2 Punkte	
A. Lonardoni         	 2 Punkte
G. Bertucci    	       	 2 Punkte	
J. Böhler			  1 Punkt

Tischtennis

Weihnachtsturnier
Am vergangenen Samstag fand das 
Weihnachtsturnier der Jugend und 
Schüler in der Buchenbrandhalle Schö-
nau statt. 14 begeisterte Spielerinnen 
und Spieler nahmen teil. Gespielt wurde 
in den Gruppen Jugend, Schüler männ-
lich aktiv, Schüler männlich passiv und 
Schüler weiblich passiv. Alle hatten viel 
Spaß und konnten am Ende ein Ge-
schenk sowie eine Urkunde entgegen 
nehmen. Gemütlich klang das Turnier 
bei einer Pizza im TuS-Hüttle aus.
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Ausgaben der 
Todtnauer Nachrichten 
zum Jahresende
Die heutige Ausgabe 51/52 ist die letzte im 
zu Ende gehenden Jahr. Am Freitag, den 
27. Dezember 2019 und am Freitag, den 
3. Januar 2020 erscheinen die Todtnauer 
Nachrichten nicht!
Erste Ausgabe im neuen Jahr wird die Aus-
gabe 1/2 sein, die am Freitag, den 10. Ja-
nuar 2020 verteilt werden wird. Da es sich 
dabei um eine Woche mit den üblichen 
Abläufen handelt, bleiben Redaktions-
schluss und Anzeigenschluss unverändert.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Elias Asal für Olympische Jugend qualifiziert
SKI ALPIN

Der Deutsche Olympische Sport-
bund hat Elias Asal (Vereinsmitglied 
des Skiclub Todtnau 1891 e.V.) für die 
Olympischen Jugend-Winterspiele in 
Lausanne nominiert. Durch die hervor-
ragenden Leistungen bei den Qualifi-
kationswettkämpfen im Herbst und am 
vergangenen Wochenende im Martelltal 
(Vinschgau) qualifizierte er sich in die 
kleine Auswahlmannschaft des Deut-
schen Skiverbands. 

Der Skiclub Todtnau 1891 e.V. wünscht 
Elias weiterhin eine gute Vorbereitung 
auf die Olympischen Jugendspiele und 

drückt die Daumen für das erste interna-
tionale Großereignis

Redaktions-Hund Freddy wünscht 
Frohe Weihnachten & alles Gute für 2020!
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Tennisclub Todtnau

Als Tabellenführer in die Weihnachtspause
Winterrunde: Todtnau – Müllheim     6:0

Nach diesem sehr überzeugenden, kla-
ren Sieg gegen Müllheim, mit dem man 
so nicht gerechnet hatte, gehen wir als 
Tabellenführer in die Weihnachtspause. 
Alle Einzel konnten mehr oder weniger 
deutlich gewonnen werden. Die Doppel 
waren ebenso klare Angelegenheiten. 
Dabei konnten alle viele Leistungsklas-
senpunkte sammeln. Daniel Rüscher 
sowie Thomas Wissler und Dominik 

Stübler konnten überzeugen. Auch un-
ser Gastspieler Thomas Jehle aus Bad 
Krozingen siegte souverän.
Am Sonntag, den 19. Januar 2020 gibt es 
nun das entscheidende Spiel gegen die 
Münstertäler. Neueste Infos gibt’s auch 
immer unter  www.tc-todtnau.info

Der Tennisclub Todtnau wünscht allen 
frohe Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2020!  

TURNVEREIN 
TODTNAU 1866 e. V.

TV Todtnau 1866 e. V. 
Dreikönigs-Brunch
Am Sonntag, den 5. Januar 2020 fin-
det wieder der alljährliche Dreikö-
nigs-Brunch des TV Todtnau statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Fami-
lienangehörige, Freunde und Gönner 
des TV Todtnau herzlich ein. Anmel-
dungen sind möglich bis zum 23. De-
zember 2019 bei Max Eckert (eckert10@
gmx.de) und allen Abteilungsleitern und 
Trainern.

Abteilung Handball

Die Handballabteilung des TV Todtnau 
dankt all seinen Mitgliedern, Spielern, 
Trainern, Betreuern, Sponsoren, Fans 
und Zuschauern für die gezeigte Ver-
einstreue und den vielfältigen ehrenamt-
lichen Einsatz im vergangenen Jahr!
Wir wünschen all unseren Spielern und 
Spielerinnen, Zuschauern, Sponsoren 
und Freunden eine ruhige und besinn-
liche Weihnachtszeit im Kreise ihrer 
Lieben und einen guten Rutsch in ein 
erfolgreiches Jahr 2020!

Schon traditionell veranstaltet der SV 
Todtnau in der Winterpause seine Hal-
lenturniere für Juniorenmannschaften. 
Los geht es am morgigen Samstag, den 
21. Dezember 2019 mit einem Vorrun-
denturnier der Hallenbezirksmeister-
schaften. Der Turniertag startet um  9.00 
Uhr mit den E-Junioren, ab 11.20 Uhr 
die D-Junioren, ab 13.50 Uhr die C-Ju-
nioren und zum Schluss ab 17.35 Uhr 
spielen die B-Junioren um das Weiter-
kommen in die nächste Runde.
Weiter geht es dann am Sonntag, den 
22. Dezember 2019 mit den eigenen 

Turnieren des SV Todtnau. Hierbei 
spielen ab 10.00 Uhr zehn B-Junioren-
mannschaften in zwei Gruppen um den 
Turniersieg. Ab 15.30 Uhr geht es dann 
weiter mit dem A-Juniorenturnier mit 
sechs teilnehmenden Mannschaften. Bei 
beiden Turnieren sind auch Todtnauer 
Mannschaften vertreten, die sich über 
zahlreiche Zuschauer freuen würden. 
Für das leibliche Wohl wird mit der Be-
wirtung im Foyer der Silberbergschule 
wie immer bestens gesorgt sein.

Bereits jetzt sei auch schon auf die Hal-
lenturniere im Januar (4/5. Januar und 
11/12. Januar) hingewiesen. Hierbei 
finden noch Turniere für die jüngeren 
Jugendmannschaften sowie die Hallen-
bezirksmeisterschaften der Damen statt. 
Näheres dazu noch in der nächsten Aus-
gabe der Todtnauer Nachrichten.

Bei allen Mitgliedern, Gönnern und 
Sponsoren des Vereins bedanken wir 
uns für die Unterstützung und wün-
schen erholsame Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Jugendmannschaften

Hallenturniere in der Winterpause




